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Stockelsdorf (se). 
Vor Kurzem fand die 
Jahreshauptversamm-
lung des Kreisfeuer-
wehrverbandes (KFV) 
in der Großsporthalle 
Stockelsdorf statt. Von 
der gastgebenden 
Gemeinde konnte 
Kreiswehrführer Mi-
chael Hasselmann 
Bürgermeisterin Julia 
Samtleben und Ord-
nungsamtsleiter Ste-
fan Köhler begrüßen, 
vom Kreis Osthol-
stein Kreispräsiden-
tin Petra Kirner und 
Landrat Timo Gaarz, 
begleitet von einigen 
Fachdienstleitern so-
wie Thomas Keller, 
Kreisvorsitzender des 
Deutschen Gemein-
detages. 
253 Delegierte von 265 Delegierten wa-
ren anwesend, die Versammlung damit be-
schlussfähig. Keine guten Nachrichten hatte 
Kreiswehrführer Michael Hasselmann zu 
verkünden, als er gleich zu Beginn auf die 
Mitgliederzahlen einging. Für das Berichts-
jahr 2024 wird ein Rückgang der aktiven 
Feuerwehrmitglieder verzeichnet. Ende letz-
ten Jahres zählte die Kreiswehr 6.705 Mit-
glieder, von denen 4.178 ihren Dienst in den 
insgesamt 127 ostholsteinischen Feuerweh-
ren verrichteten. Ende 2023 lag die Gesamt-
mitgliederzahl noch bei 6.785, davon 4.237 
Aktive. „Das zweite Jahr in Folge ist damit 
ein deutlicher Rückgang der aktiven Mit-
gliederzahlen zu verzeichnen“, so Michael 
Hasselmann, der einräumte, dass die Gründe 
für diesen Rückgang vielfältig seien und vom 
demografi schen Wandel über berufl iche oder 
private Interessen reichten. Auch bei den 42 
Jugendwehren sinken die Mitgliederzahlen – 
von 995 im Jahr 2023 auf 947 Ende 2024. 
Einzig aus den Kinderabteilungen gibt es Po-
sitives zu vermelden. Mit der Gründung von 
zwei weiteren Kinderabteilungen stehen jetzt 
insgesamt 20 im Kreisgebiet zur Verfügung. 
Die Mitgliederzahl ist von 317 auf 332 ge-
stiegen. „Kinder- und Jugendabteilungen sind 

wesentliche und wertvolle Quellen für den 
Nachwuchs der aktiven Wehren. Es ist wich-
tig, darauf zu achten, dass diese Generatio-
nen für den zukünftigen Einsatzdienst nicht 
verloren gehen“, betonte Hasselmann. In 121 
Wehren in Ostholstein sind Frauen aktiv. Ihr 
Anteil ist gestiegen und beträgt jetzt 15,06 
Prozent. Hier sei sicherlich noch Luft nach 
oben, so der Kreisbrandmeister. Zu 5.576 
Einsätzen mussten die Einsatzkräfte 2024 
ausrücken. Ein deutliches Minus im Vergleich 
zum Vorjahr (6.035 Einsätze). Als größte Ein-
sätze erinnerte er an den Unwettereinsatz 
auf der Insel Fehmarn und an das Großfeuer 
in Techau in der Hobbersdorfer Mühle, bei 
dem einmal mehr deutlich geworden sei, wie 
wichtig die Ausbildung zu Atemschutzträ-
gern sei. Handlungsbedarf sieht Hasselmann 
nach wie vor auch bei den Fehlalarmierun-
gen: „Den über 1.000 Brandeinsätzen stehen 
1.000 Falschalarme gegenüber.“ Auch die 
Tagesverfügbarkeit von Einsatzkräften insbe-
sondere in ländlichen Gebieten bleibe ein 
Problem. Weitere Themen, mit denen sich 
der KFV beschäftigt habe, seien mit großer 
Unterstützung durch Landrat Timo Gaarz der 
Bau von privilegierten Feuerwehrhäusern so-
wie in Feuerwehrbedarfsplänen festgehaltene 

Hilfsfristen, die durch 
in vielen Orten ein-
gerichteten Tempo-
30-Zonen, nur noch 
schwer einzuhalten 
seien. Kritik übte 
Hasselmann auch 
an der Kommunika-
tion mit dem Land. 
Schon im vergange-
nen Jahr habe er in 
seinem Bericht „über 
die unzureichende 
Einbindung durch 
das Innenministerium 
bei der Erstellung von 
Satzungen, Erlassen, 
Verordnungen oder 
Richtlinien berichtet. 
Eine Verbesserung 
wurde nicht verzeich-
net. Wir wünschen 
eine bessere Einbin-
dung und Abstim-
mung zu diesen The-

men und erwarten Erläuterungen zu unseren 
Einwänden.“ 
Trotz vieler Probleme und Veränderungen 
machte Michael Hasselmann aber auch Mut: 
„Ich bin mir sicher, dass unser Feuerwehrwe-
sen weiterhin dem Wandel unterliegt, aber 
eine feste Säule in der Gesellschaft bleibt.“ 
Am Ende seines Jahresberichtes ging der 
Kreiswehrführer auf die Aktion „Respekt für 
Retter“ ein, deren Ziel es ist, die oft ehren-
amtlich tätigen Einsatzkräfte bei ihrer gesell-
schaftlich wichtigen Arbeit zu unterstützen 
und ihnen Respekt sowie Anerkennung zu-
kommen zu lassen. „Ein Dank an alle Unter-
stützer der Initiative“, sagte Hasselmann, be-
vor er abschließend auch noch einmal allen 
dankte, die sich im vergangenen Jahr um das 
Feuerwehrwesen in Ostholstein verdient ge-
macht haben. 
Stockelsdorfs Bürgermeisterin Julia Samt-
leben, selbst Mitglied in der Freiwilligen 
Feuerwehr Eckhorst, überbrachte die Grü-
ße der Gemeinde und als Vorstandsmitglied 
stellvertretend für Thomas Keller die des 
Gemeindetages.  Sie lobte die „gute Arbeit 
der Einsätzkräfte“, die höchste Anerkennung 
verdiene. Ähnlich Landrat Timo Gaarz, der

Trotz sinkender Mitgliederzahlen auf Kreisebene:

Feuerwehr bleibt „feste Säule in der Gesellschaft“

Kreiswehrführer Michael Hasselmann (li.) und sein Stellvertreter Lars Wellmann (re.) mit 
den Geehrten (v.li.): Andreas Riemke, Hans-Werner Böttcher, Thorsten Rosplesch, Björn 
Schlieter, Wolfgang Steen, Klaus Berger und Dirk Burmeister. Foto: Stefan Setje-Eilers

>> Fortsetzung auf Seite 3
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finden Sie
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Anlaufpraxis: AMEOS Klinikum Oldenburg
Mühlenkamp 5, 23758 Oldenburg
Nebensaison (November bis März)

 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 15 Uhr

Hauptsaison (April bis Oktober)
 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 14 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Aktuelle Öffnungszeiten auch unter www.116117.de

Mit Schließung  
der Gynäkologie 
in der AMEOS-Klinik 
Oldenburg muss ich 
leider meine dortige 

Privatpraxis aufgeben. 

Danke für Ihr jahrzehn-
telanges Vertrauen. 

Dr. med.  
Wolfgang Ufermann

Tiere suchen ein Zuhause
Studien bestätigen: „Heimtiere machen happy“: 

Über die positiven Einflüsse von 
tierischen Begleitern

Aus aller Welt (hfr).  „Heimtie-
re machen happy“, bringt Selina 
Schlierenkamp vom Zentralver-
band Zoologischer Fachbetriebe 
(ZZF) das Leben mit tierischen 
Begleitern auf den Punkt. „Die 
Bindung zwischen Mensch und 
Tier steigert das Wohlbefinden, 
körperliche Aktivitäten und der 
Aufbau sozialer Kontakte wer-
den gefördert.“ Als wissenschaft-
liche ZZF-Fachreferentin für 
Heimtiere spricht Schlierenkamp 
nicht nur aus beruflicher Erfah-
rung. Das Leben mit Hündin Elly 
bestätigt ihr Tag für Tag: Heimtie-
re sind Glücks-Booster, Seelen-
streichler und Personal Trainer 
in einem. Nicht zuletzt belegen 
auch Studien immer wieder: 

Heimtiere machen glücklich! 
Etwa 34 Millionen Heimtiere 
leben unter deutschen Dächern, 
hinzu kommen zahlreiche Aqua-
rien und Terrarien, wie die reprä-
sentative Erhebung des ZZF für 
das Jahr 2023 ergab. Laut Um-
frage von Euromonitor Internati-
onal betrachten fast drei Viertel 
der Halterinnen und Halter ihre 
Heimtiere als Mitglieder der Fa-
milie. Es überrascht daher nicht, 
dass 96 Prozent der Halterinnen 
und Halter in der aktuellen Stu-
die von takefive-media Angaben: 
Heimtiere beeinflussen das eige-
ne Leben positiv. Diese subjek-
tive Wahrnehmung bestätigt die 
Wissenschaft. Eine Studie der 
Queen’s University Belfast fasst 
zahlreiche Ergebnisse zur Ver-
bindung zwischen Heimtieren 
und menschlicher Gesundheit 
zusammen – wie zum Beispiel 
die Auswirkungen der Interakti-
on mit Heimtieren auf verschie-
dene Hormone im menschlichen 
Körper: Beim Spielen steigt die 
Konzentration des sogenannten 
„Kuschelhormons“ Oxytocin, 
das ein beruhigendes, glückli-
ches Gefühl erzeugt, während 
sich der Cortisol-Spiegel verrin-
gert. Das bedeutet, Stress wird 
reduziert, was wiederum für 
mehr Entspannung sorgt. Ne-
benbei wirkt Oxytocin auch auf 
Blutdruck und Herzfrequenz und 
kann damit das Risiko für Herz-
Kreislauf-Erkrankungen senken. 
Wie weitere Studien zeigen, 
kommen Halterinnen und Halter 
beim Gassigehen zudem leichter 
und schneller ins Gespräch mit 
anderen Menschen. Aber nicht 
nur die beliebten Vierbeiner kön-

nen als „Eisbrecher“ eine wich-
tige Rolle beim Aufbau sozialer 
Kontakte spielen. Als Beispiel 
nennt Schlierenkamp den Aus-
tausch auf Social Media oder in 
Vereinen – das gemeinsame Inte-
resse erleichtere soziale Kontak-
te oder mache sie überhaupt erst 
möglich. Das Leben mit Heim-
tieren kann sehr viel Freude be-
reiten. Vorausgesetzt, dass auch 
das Heimtier glücklich und seine 
Haltung tiergerecht ist. Wer über 
einen Begleiter mit Fell, Federn 
oder Schuppen nachdenkt, sollte 
vorher klären, ob seine Bedürf-
nisse mit dem eigenen Lebens-
stil vereinbar sind und sich über 
den Aufwand und die Kosten 
informieren. Der ZZF appelliert 
daher zur verantwortungsvollen 
Anschaffung von Heimtieren.

Entschuldigung
Die Veröffentlichung der An-
merkungen zum Wäldchen im 
Umfeld des Familamarktes (der 
reporter vom 19.2.25, Seite 4) 
erfolgte durch eine Unaufmerk-
samkeit meinerseits. Da eine 
Bebauung des Areals nicht mehr 
beabsichtigt ist, kamen die Aus-
führungen zur Unzeit und waren 
unnötig. Ich bedaure mein Verse-
hen und bitte die reporter-Leser 
um Entschuldigung.
� Manfred Behsen

Leserbrief

Jeden Mittwoch auch im Internet:  

www.derreporter.com
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Axel Baumgart

G A S  •  W A S S E R  •  H E I Z U N G
Reparaturen /  Not-  und Kundendienst

Auf dem Sonnenhügel 1 • 23758 Göhl/Holstein
Telefon (04361) 621226 • gwh.baumgart@t-online.de

Meisterbetrieb

Oldenburg
in Holstein und 

Umgebung
>> Fortsetzung von Seite 1

Sieben Beförderungen nahm Kreiswehrführer Michael Hasselmann (v.li.) 
vor: Marcel Moldenhauer, Andrea Kaacksteen, Christian Exner, Klaus 
Hinz, Florian Paasch, Jan-Marco Höppner und Melanie Plambeck.

Hier geht es um die Wurst ...
Oldenburg (xr). Ob Aufschnitt 
oder die zahlreichen Wurstspe-
zialitäten, die Würste der Markt-
halle Friederichsen sind legendär 

und alles andere als langweilig! In 
Ihnen stecken Tradition, ein paar 
kleine Geheimnisse und nur die 
besten Rohstoffe von Kremsdorfer 
Strohschweinen, vom Rind und 
Wild. Wie vielseitig und unter-
schiedlich gut Wurst schmecken 
kann, können Sie selber probie-
ren. Von Mittwoch bis Samstag, 
den 26.02. - 01.03.2025 gibt es 
20 % Probierrabatt auf alle Auf-
schnitt- und Wurstspezialitäten, 
außer im Glas und alles solange 
der Vorrat reicht. Neben den be-
liebten Klassikern gibt es in der 
Markthalle Friederichsen eine 

Reihe feiner Wurstdelikatessen, 
z. B. Wildmettwurst, die Polni-
sche, Hamburger Gekochte, fein 
geräucherte Kohl- und Lungen-

wurst oder die 
berühmte Mai-
länder Salami 
aus dem Dry 
Ager. Die haus-
eigene Metzge-
rei befindet sich 
auf dem Gut 
Kremsdorf. Sie 
ist die Schmie-
de für Quali-
tätsfleisch und 
feinste Wurst-
waren. „So er-
sparen wir uns 

nicht nur lange Transportwege, 
sondern haben es auch selber in 
der Hand, was in unsere Wurst 
kommt: Reifes schmackhaftes 
Fleisch von gesunden Stroh-
schweinen aus langsamer scho-
nender Mast. Nur so kann sich 
Fleisch gut entwickeln, das we-
der Geschmacksverstärker, noch 
Farbstoffe braucht, um gut aus-

zusehen und gut zu schmecken“, 
schwärmt Volker Friederichsen. 
Probieren, fragen und diskutie-
ren Sie mit unserem Schlachter 
und Wurstfachmann Thomas am 
Freitag, den 28. Februar 2025, 
10-16 Uhr. Markthalle Friede-
richsen, Göhler Str. 104, 23758 
Oldenburg i. H., Tel. 04361-
7063Schlachter Thomas Sach bei der Wurstproduktion.          

Foto: hfr

beipflichtete „Egal, welches Ein-
satzszenario. Auf Sie kann man 
sich verlassen“, ehe er schon 
einmal auf die Übergabe eines 
neuen Ausbildungsfahrzeugs an 
den KFV hinwies, die an diesem 
Tag erfolgte (siehe Artikel: „Kreis 
Ostholstein investiert in moderne 
Ausbildung“ in dieser Ausgabe).  
Insgesamt sieben Beförderungen 
wurden vorgenommen. Marcel 
Moldenhauer (Stadtwehrführer 
FF Neustadt i.H.) wurde vom 
Hauptbrandmeister zum Ersten 
Hauptbrandmeister befördert, 
die Oberbrandmeisterin Andrea 
Kaacksteen (stellv. Gemeinde-
wehrführerin FF Stockelsdorf) zur 
Hauptbrandmeisterin**, Lösch-
meister Christian Exner (stellv. 
Stadtwehrführer FF Neustadt 
i.H.) zum Hauptbrandmeister** 
und Brandmeister Klaus Hinz 

(stellv. Bereitschaftsführer der 3. 
Feuerwehrbereitschaft OH) zum 
Hauptbrandmeister. Ebenfalls 
über ihre Beförderungen freuen 
konnten sich Brandmeister Flori-
an Paasch (stell. Ortswehrführer 
der Frewiligen Feuerwehr Mori) 
zum Oberbrandmeister, Haupt-
löschmeister Jan-Marco Höppner 
(Lehrgangsleiter Sprechfunk beim 
KFV OH) zum Brandmeister so-
wie Hauptlöschmeisterin Melanie 
Plambeck (stellv. Ortswehrführe-
rin FF Gleschendorf) zur Brand-
meisterin. Für ihre Verdienste um 
das Feuerwehrwesen mit dem 
Deutschen Feuerwehr-Ehren-
kreuz in Bronze ausgezeichnet 
wurden Klaus Berger, (FF Bujen-
dorf), Hans-Werner Bötcher (FF 
Wangels), Thorsten Rosplesch (FF 
Nüchel), Björn Schlieter (FF Mori) 
und Wolfgang Steen (FF Arfrade). 
Ebenfalls für seine hohe Einsatz-
bereitschaft innerhab der Frei-

willigen Feuerwehr wurde Dirk 
Burmeister (FF Pönitz) geehrt. Er 
erhielt das Deutsche Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Siber.
Die höchste Auszeichnung nahm 
Andreas Riemke (FF Thürk) entge-
gen. Im Laufe seiner 50 Jahre als 

aktives Mitglied der Wehr belegte 
er mehrere Funktionen innerhalb 
der Wehr – auf Orts-, Gemeinde- 
und Kreisebene. Im Rahmen der 
Wahlen wurde er im Laufe der 
Versammlung als Beisitzer des 
KFV wiedergewählt.
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Hebammen: Dörte Grimmenstein, Oldenburg/OT Johannsidorf,
An den Teichwiesen 5 Tel. 04361-7574
Nina Lühr, Oldenburg, Birkenweg 8 Tel. 0152-34220250
Susan Hartwig, Gruberdieken/Grube Mobil 01523-6451303
Madlen Argens, Großenbrode, Am Süderfeld 29

Tel. 04367-97088, Mobil 0177-3554915
Blaues Kreuz i. d. ev. Kirche Selbsthilfegruppe für Suchtkranke, 
Gefährdete + Angehörige, Betreuung + Beratung: Di. + Fr. 19.30 Uhr, 
Gem. „Paradies”, Kirchhofstr. 2 – 6, 23774 Heiligenhafen, Kontakt-Tel. 
04362-6241 + 900764
Jeden Mittwoch Treffen der A.A. Gruppe, 19.30 Uhr, Kastanienhof, 
Kremsdorfer Weg 51, Oldenburg; jeden 1. Mi. im Monat mit Angehörigen
Gruppe der anonymen Alkoholiker, Mi., 19.30 Uhr, Schule des 
Förderzentrums Kastanienhof, Kremsdorfer Weg 51, Oldenburg
Tel.-Seelsorge 080-01110111 Tag & Nacht Gebührenfrei
Freundeskreis für Suchtkranke Oldenburg CVJM-Haus, Johannisstr. 
33, 23758 Oldenburg. Mo. 19.30 – 21.30 Uhr. Volker Steinfeld Tel. 
04361-7712 
„Beratungsstelle für Familien-, Partnerschafts- und Lebens-fragen”
Kirchenkreis Ostholstein, Aussenstelle Oldenburg, Johannisstr. 35, Tel. 
04361-1206, Anmeldung unter Tel. 04521-8005410.
Die Brücke Lübeck und Ostholstein gGmbH - Sozialpsychiatrische 
Begleitung- Wohnen und  Beratung. Oldenburg, H‘hafen u. Umgebung. 
Offener Treffpunkt H‘hafen Di. 14-16 Uhr + Do. 13-15 Uhr, Bergstraße 10, 
H‘hafen. Kontakt: 04362/50 88 06 o. 04361-62688 31
Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG S-H e.V., Tel. 0431-56015-0, 
dmsg-schleswig-holstein@dmsg.de
Oldenburger Tafel e. V. Lebensmittelverteilung Oldenburg
Fr. ab 15.30 Uhr, Weidenkamp 2a, Oldenburg. Tel 04361-2384
Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, Suchtkranke und Angehörige 
der ev.-luth. Kirchengemeinde Lütjenburg, Tel. 04381-8585 oder 
0171-6538049. Treffen Di. 19.30 – 21 Uhr, Gemeindehaus, 24321 
Lütjenburg, Wehdenstr. 14
Frauenberatungsstelle Notruf OH - Anti-Gewaltberatung, Schwan-
geren- u. Schwangerenkonfliktberatung, Tel. Anmeldung: Beratungs-
stelle Neustadt 04561-9197, Beratungsstelle Eutin 04521-73043.

Suchtberatungsstelle der ATS: Sprechzeiten Oldenburg, 
Kreisgesundheitsamt Mühlenkamp 5: Do. 9 – 12 Uhr; Sprechzeiten 
H’hafen, Rathaus: Mo. 12.30 – 16.30 Uhr; Sprechzeiten Burg a.F., Klaus-
Groth-Str. 1: Mi. 15 – 18 Uhr; Mi. Infogruppe H’hafen, Kirchhofstr. 2 – 6,  
17 – 18 Uhr; Motivationsgruppe 18 – 19 Uhr. Weitere Termine: Oldenburg 
04361-494325, Burg a.F. 04371-501990.
Geronto-Gesprächskreis - Hilfen f. Angehörige verhaltensgestörter, 
älterer Menschen - Jeden 2. Mi. im Monat 14.30 – 16 Uhr, Weidenkamp 
7. Kontakt-Tel. 04521-766254
Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige, jeden 1. Mo. im Monat, 
19 Uhr, Diakonie-Sozialstation H’hafen, Kirchhofstr. 2 – 6, Tel. 
04362-900710
Berufliche Lösungen für Menschen mit Behinderung (Integra),
Schuhstr. 61, 23758 Oldenburg, Terminvereinbarung telefonisch unter 
04361-626568
Förderverein Hospiz Wagrien-Fehmarn e.V., Ansprechpartnerin Beate 
Rinck, Tel. 0152-02832650
Frauenhaus Ostholstein - Beratung, Tag und Nacht aufnahmebereit, 
Postfach 231, 23692 Eutin, Tel. 04521-8264410
Migrationsberatung des Kreises Ostholstein/Sprechzeiten für 
Migranten: Rathaus, Markt 1, 23758 Oldenburg, Zimmer 1.02, Mo. 10 
– 12 Uhr, Tel. 04361-498103.
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Kuhtorstr. 13, 23758 Oldenburg, 
Di. – Do. 9 – 12 Uhr, Do. 15 – 17 Uhr, Tel. 04361-6200985
mitten - drin, Netzwerk Ostholstein, ambulante Betreuung u. Beratung 
f. Menschen m. geistiger u. körperlicher Behinderung, den Angehörigen 
u. Betreuern, Tel. 04361-494356, mitten-drin-oh.de, kontakt@mitten-
drin-oh.org
Balance Selbsthilfegruppe bipolare u. depressive Erkrankung,
Ameos Neustadt, Haus 4, Mi. 18 Uhr, Tel. 0172/2310415
Familienzentrum Oldenburg, Ansprechpartner: Katja Kirschall u. 
Kristina Bruhn, Schuhstr. 19, Oldenburg,  Tel. 0160-96736965 o. 0151-
50143024, Sprechzeiten: Mo., Mi., Fr. 9 – 12 Uhr + Di. 15 – 17 Uhr,
familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de
Die Ostholsteiner – Arbeiten, Wohnen & Leben für Menschen mit 
Beeinträchtigung in Ostholstein, Tel. 04521-799393, start@
die-ostholsteiner.de

Kostenfreie Weiterbildungs- u. berufliche Neuorientierungs-
beratung in der VHS Oldenburg i.H., Ansprechpartnerin: Anke Bruns, 
Tel. 0451-1224037, anke.bruns@luebeck.de
Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, jeden 2. Mi. im Jobcenter 
Oldenburg, Schauenburger Str.; jeden 2. Di. im Rathaus Lensahn, 
Terminabsprachen: Tel. 04561-51330
Seniorenbeirat Oldenburg, Sprechstunden jeden 1. + 3. Montag 
im Monat von 11 – 12 und von 16  – 17 Uhr im Büro Kuhtorstr. 13, 
Tel. 04361-6239053, info@seniorenbeirat-oldenburg.de
Sozialverband VdK Ortsverband Oldenburg, Sozialrechtsberatung
jeden 1. Fr. im Monat, Weidenkamp 2a, Oldenburg. Anmmeldung VdK 
Geschäftsst. Lübeck: Tel. 0451-40795020, gs-luebeck@vdk.de
SoVD Deutschland Ortsverband Oldenburg, 1. Vors.
Elke Andresen, Tel. 04365-979505. 2. Vors. Werner Linke,
Tel. 04362-503797(AB), Rechtsberatungstermine Tel. 04521-2877
EUTB-Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung  - Beratung für 
Menschen m. (drohenden) Behinderungen u. deren Angehörige jeden 
1. Fr. u. 3. Do. im Monat 9 – 11.30 Uhr Oldenburg, VR-Bank, Markt 11 – 
12; jeden 1. Di. im Monat 9 – 11.30 Uhr Lensahn, Haus der Begegnung; 
jeden 2. u. 4. Do. 14 – 16.30 Uhr Rathaus Heiligenhafen. 
Terminvereinbarung unter Tel. 0177-9575978, 0177-9575970
WeiqA, Qualifizierte Assistenz im eigenen Wohnraum, 
Teilhabeleistungsanbieter, Gruppentermine auf Anfrage, Tel. 04361-
5579217, weitere Infos unter: www.weiqa.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe für Betroffene und Angehörige,
dienstags 19.30 Uhr, Lensahn, Gemeindehaus hinter der Kirche, Volker 
Balschus, Tel. 0152-08480730
Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE),
Ansprechpartnerin: Alina Berezovska (Deutsch, Englisch, Ukrainisch, 
Russisch), DRK-Zentrum, Schuhstraße 27, Oldenburg, Tel. 04521 8003 
– 790, Email: alina.berezovska@drk-oh.de, Termine nach Vereinbarung
Wegbegleiter Wagrien/Fehmarn gGmbH: Sozialpsychiatrische 
Beratung und Begleitung, ambulante Hilfe bei psychischer Erkrankung.
Offene Sprechstunde Di. 11 – 12 Uhr, Thulboden 1a, 23774 Heiligenhafen, 
Tel. 0157-54773915

SOZIALE DIENSTE

geöffnet am:
Samstag,den 01.03.25

von 11 - 18 Uhr

Bei uns ist Frühling!   

Speicher
Gut Seegalendorf
zwischen Jahnshof u. Neukirchen

Textilien, Taschen, Dekoartikel, Ostern

geöffnet am:
Samstag,den 01.03.25

von 11 - 18 Uhrvon 11 - 18 Uhrvon 11 - 18 Uhrvon 11 - 18 Uhrvon 11 - 18 Uhr

Bei uns ist Frühling!Bei uns ist Frühling!
geöffnet am:

Bei uns ist Frühling!
geöffnet am:

Speicher
Gut Seegalendorf
zwischen Jahnshof u. Neukirchenzwischen Jahnshof u. Neukirchen

Textilien, Taschen, Dekoartikel, Ostern

Bei uns ist Frühling!Bei uns ist Frühling!Bei uns ist Frühling!Bei uns ist Frühling!

zwischen Jahnshof u. Neukirchen

   Bei uns ist Frühling!Bei uns ist Frühling!Bei uns ist Frühling!Bei uns ist Frühling!

Gerüchte, Gerüchte im Oldenburger Stadttheater
Oldenburg (mk). Am 
vergangenen Samstag 
hatte das neue Stück der 
Theater AG des Freiherr-
vom-Stein-Gymnasiums 
Premiere. Auf Einladung 
des Kulturbunds Wagrien 
spielten die Schülerinnen 
und Schüler in der Komö-
die „Gerüchte Gerüchte“ 
des amerikanischen Dra-
matikers Neil Simon. 
Bevor der Vorhang sich 
hebt, streifen die Akteure 
schon einmal durch das 
Premierenpublikum und 
erzählen die neusten 
Gerüchte. Dann gibt die Bühne 
den Blick frei auf das erste Paar, 
das sich als Gäste einer Feier 
sah, nun aber vor dem blutüber-
strömten Bürgermeister der Stadt 
steht. Außerdem ist seine Frau 
Myra verschwunden. Um keinen 

Skandal zu riskieren, erfinden 
die beiden Besucher eine neue 
„Wahrheit“, als das nächste Paar 
auftaucht. Gemeinsam versucht 
man zu vertuschen, was doch so 
offensichtlich ist. Am Ende sind 
es vier Paare, die auf der Bühne 

stehen und der Po-
lizei die wildesten 
Geschichten erzäh-

len. „Gekauft. Ich kaufe ihnen 
die Geschichte ab. Und wissen 
sie warum? Weil sie mir gefällt. 
Ich glaube sie nicht, aber ich mag 
sie,“ kommentiert einer der Poli-
zisten. Und wenn am Schluss wie 
aus einem Grab die Stimme von 
Myra aus dem Keller kommt, ist 
die Verwirrung endgültig.
Das ist der Stoff, aus dem die 

Komödien sind. Viele fal-
sche Fährten, Lügen, die 
zu weiteren Lügen füh-
ren, Strategien zur Ver-
meidung des Chaos, die 
das Chaos nur erweitern. 
All das lebt vom Wort-
witz und von der Dra-
maturgie der handelnden 
Akteure. Unter der Regie 
von Sören Müller-Gerken 
gelingt den Schauspie-
lerinnen und Schauspie-
lern dieser Spagat ganz 
hervorragend. Der Witz 
scheint mühelos zu ent-
stehen und springt auf 

das Publikum über. Die jungen 
Akteurinnen und Akteure haben 
offensichtlich Freude an den Di-
alogen und dem notwendigen 
Tempo auf der Bühne. Sie setzen 
es gekonnt um. Ein unterhaltsa-
mer Abend geht mit viel Applaus 
zu Ende.
Weitere Vorstellungen sollte man 
sich nicht entgehen lassen.

AWO digital unterwegs
Oldenburg (hp). „Moin“, steht für Mobil On-
line Im Norden. Diese Gruppe „Moin“, be-
steht aus fachkundigen Ehrenamtlern. Sie trifft 
sich wöchentlich mittwochs um 18.00 Uhr im 
AWO-Treffpunkt, in Oldenburg, Hinterhörn 1. 
Hier werden Hilfestellungen rund um das 
Digitale angeboten. Interessierte Anfänger 
werden an Smartphones, Laptop & Co. heran-
geführt. Es wird geübt und persönlich erklärt. 
Keiner soll in der digitalen Welt abgehängt 

werden, darum legen die Ehrenamtler Wert 
darauf, immer individuell, einzeln und nicht 
in der Gruppe zu erklären. Für Fortgeschritte-
ne gibt es viel Spannendes zu erforschen, wie 
funktioniert KI, wie bearbeite ich Fotos, wie er-
stelle ich eine Präsentation, oder wie errichte 
ich eine Homepage? „Unsere digitale Welt ist 
spannend, lasst uns sie entdecken und nutzen. 
Jeder ist willkommen, ob jung oder alt. “ so die 
AWO Oldenburg. Die Teilnahme ist kostenlos.

Foto: hfr
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OSV feierte Kinderfasching
Oldenburg (ld). 
Am vergange-
nen Samstag, 
22.02.2025, feier-
te der Oldenbur-
ger SV das zweite 
Jahr in Folge ein 
fröhliches Kin-
derfaschingsfest. 
In der Mensa der 
Stadt Oldenburg in 
Holstein erlebten 
sowohl kleine als 
auch große Gäste 
unvergessliche Mo-
mente, sei es beim 
Zeitungstanz, beim 
Luftballontanz oder 
beim Bonbontanz, 
für den die Kinder 
an der Malstati-
on ihre eigenen 
Bonbontüten mit 
Farben verzau-
bern konnten. Der 
Nachmittag wurde 
durch tolle Musik 
und Animation von Johanna aus 
dem Bewegungsatelier Olden-
burg in Holstein begleitet. Um 
17 Uhr erwartete die Gäste ein 
weiteres Highlight: Zauberer 
Tjark Schlösser entführte alle in 
eine Welt der Magie mit seinen 
faszinierenden Zaubertricks. In 
diesem Jahr wurden die Kostü-
me der Kinder mit großer Freude 
durch eine Jury ausgezeichnet. 

So erlangte Leopardin Ruby den 
dritten Platz, Rotkäppchen Sofia 
den zweiten und den ersten Platz 
teilten sich der mutige Ghost-
buster Henri und Maivie als Troll 
Prinzessin Poppy. Die Gewinner 
erhielten großartige Preise und 
waren sehr glücklich. An die-
ser Stelle möchten wir betonen, 
dass alle Kinder, ob Cowboy, 
Prinzessin, Superheld, Polizist, 

Meerjungfrau oder in anderen 
wunderbaren Verkleidungen, fa-
belhaft ausgesehen haben. Auch 
die Erwachsenen hatten sich mit 
ihren Kostümen viel Mühe ge-
geben und strahlten in bunten 
Farben. Zu familienfreundlichen 
Preisen wurden den Gästen ne-
ben Kuchen, Torten und Muffins 
auch Naschitüten, Popcorn und 
Zuckerwatte, Brezeln, überba-

ckene Brötchen und Würstchen 
sowie warme und kalte Geträn-
ke angeboten. Ein großes Dan-
keschön gilt all den helfenden 
Händen, die bereits am Vortag 
tatkräftig beim Aufbau und für 
eine farbenfrohe Dekoration 
gesorgt haben, den Helfern hin-
ter dem Verkaufstresen und den 
Mädels der Glitzertattoostation. 
Der Oldenburger SV bedankt 
sich zudem herzlich bei den 
Sponsoren Burmeister Sanitär 
Lensahn, REWE SCHOCK, Ha-
gebau Richter Baustoffe, Kauf-
haus Johannsen, Edeka Jens, 
REWE Lensahn, Medimaxx Ol-
denburg i.H, Das Bewegungs-
atelier, Schmahl Landtechnik 
Oldenburg i.H, Easy Jump Grö-
mitz, Zoo Arche Noah Grömitz, 
Eiscafé Venezia Oldenburg i.H 
sowie bei allen anderen großzü-
gigen Sponsoren.
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Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg

Maria (6)
Wunderschöner (12)
Captain America 4 (12)
Paddington in Peru (0)
Die Drei ??? (6)
RB&O Schwanensee
Konklave (6)
Here (0)

Alle Anfangszeiten unter:
www.lichtblick-filmtheater.de

Tel. 0 43 61 - 50 77 48

vom 27.02. bis 05. 03.

• Variable Anbringung

• In vielen Farben und 
Transparenzen verfügbar

• Hergestellt in Deutschland

Plissees 
nach Maß

auf die HOMELINE-
Kollektion

20%
RABATT

EINKAUFEN 
MIT DER

knutzen-home.de

Oldenburg i.H.
Am Voßberg 8
Tel. 04361 50 63 90 

Eutin
Industriestr. 12a
Tel. 04521 79 56 00

Oldenburg
in Holstein und 

Umgebung

Wir danken euch für euren Besuch und freuen uns schon jetzt auf eure fantasti-
schen Kostüme im Jahr 2026! Foto:hfr
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Unser Lieferservice 
bringt‘s!

• Liefergebühr: 7.50 €
• Ab der 2. Getränkekiste zusätzlich je Kiste: 0.50 €
• Liefergebühr für Großgeräte: 20.– € 
• Bestellannahmefrist: 12 Uhr bei nächstmöglichen Liefertag
• Lieferzeiten: Montag – Freitag 8 bis 16 Uhr

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr -Team 
Oldenburg • Am Voßberg 1 
Mo. – Sa. 7–21 Uhr, So. 11–17 Uhr*

*lt. Bäderreglung vom 15.3.–31.10.

  Jetzt online bestellen      

www.famila-nordost.de/lieferservice/oldenburg

Info�yer mit 

Bestellmöglichkeiten, 

Zeiten und Preisen an 

der Information

erhältlich

Wir liefern Ihnen Ihre Einkäufe direkt bis zu Ihrer Haustür. 

famila-Oldenburg_220722_Lieferservice_A0.indd   1 02.08.22   10:12

Unser Lieferservice 
bringt‘s!

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr -Team 

Info�yer mit 

Bestellmöglichkeiten, 

Zeiten und Preisen an 

der Information

erhältlich

Unser Fahrplan für Sie!

Montag und Donnerstag:
Oldenburg (Göhl, Heringsdorf) und Lensahn, Harmsdorf, Hansühn

Dienstag und Freitag:
Oldenburg (Göhl, Heringsdorf) und Heiligenhafen (Großenbrode, usw.)

Mittwoch:
Oldenburg, Ausnahmen nach Absprache

 Jetzt online bestellen      
www.famila-nordost.de/lieferservice/oldenburg

Oldenburg • Am Voßberg 1 
Mo. – Sa. 7–21 Uhr, So. 11–17 Uhr*

*lt. Bäderreglung vom 15.3.–31.10.
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Oldenburgs famila-Warenhausleiter Selim Altindagoglu 
(li) und sein Team vom Lieferservice freuen sich auf Ihre 
Bestellungen.

Einladung zum kunterbunten 
Bingonachmittag in der 

Stadtbücherei
Oldenburg (hm). Hast du Lust 
auf einen richtig tollen Nachmit-
tag voller Spaß, Spannung und 
kleiner Überraschungen? Dann 
komm am Donnerstag, den 6. 
März 2025 in die Stadtbüche-
rei Oldenburg in Holstein! Von 
15.00 bis 17.00 Uhr drehen wir 
am Bingorad und laden alle Kin-
der ab 7 Jahren zu einem fröhli-
chen Bingonachmittag ein. Falls 
du Bingo noch nicht kennst: Es 
ist ganz einfach! Du bekommst 
eine Bingokarte mit vielen Zah-
len darauf. Dann wird eine Zahl 
nach der anderen gezogen, und 
wenn du alle Zahlen in einer Rei-
he oder Spalte markieren kannst, 
rufst du laut „BINGO!“ – und 
schon hast du gewonnen! Und 
es gibt richtig tolle Preise zu ge-
winnen! Vielleicht leckere Scho-
kolade, ein spannendes Buch, 
bunte Stifte oder etwas, das du 
im Alltag gut gebrauchen kannst. 

Was genau, bleibt unser kleines 
Geheimnis. Aber eins ist sicher: 
Die Gewinne machen richtig 
Freude. Der ganze Nachmittag 
ist kostenlos. Aber Achtung: Die 
Plätze sind begrenzt, also melde 
dich schnell an. Eine Anmeldung 
ist persönlich, telefonisch unter 
04361-509239 oder per Mail an 
stadtbuecherei@kultour-olden-
burg.de möglich. Ob du mit dei-
nem besten Freund oder deiner 
besten Freundin kommst, mit ei-
ner Gruppe oder ganz allein – bei 
uns sind alle willkommen. Und 
wenn Mama oder Papa dabei-
bleiben möchten, ist das natür-
lich möglich. Aber keine Sorge: 
Du kannst auch ohne Begleitung 
teilnehmen und dich einfach auf 
einen schönen Nachmittag ein-
lassen. Wir freuen uns auf dich 
und garantieren jede Menge 
Spielspaß, tolle Gewinne und ei-
nen unvergesslichen Nachmittag!

12. Sitzung des Ausschusses 
für Umwelt und Bauwesen 

der Stadt 
Oldenburg in Holstein 

Oldenburg (cb). Der nächste 
Ausschuss für Umwelt und Bau-
wesen findet am Montag, dem 
03.03.2025 ab 19.00 Uhr in der 
Mensa der Wagrienschule in der 
Hoheluftstraße 13 statt. Der Ver-
anstaltungsraum ist barrierefrei 
erreichbar. Publikum ist herzlich 
willkommen. 
Zu Beginn der Sitzung werden 
im öffentlichen Teil die Beschlüs-
se aus dem nicht öffentlichen 
Teil der letzten Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt und Bau-
wesen vom 13.01.2025 bekannt 
gegeben. Anschließend soll u. 
a. über den Sondernutzungsver-
trag mit der TenneT für die Nut-

zung von Straßen und Wegen 
im Stadtgebiet im Rahmen des 
Neubaus der 380 kV-Leitung 
beschlossen werden. Außerdem 
wird die Projektidee des NABU 
zum „Beobachtungsturm Wesse-
ker See“ beraten. Es wird darauf 
hingewiesen, dass diese Sitzung 
nicht per Livestream ins Internet 
übertragen wird. Die vollständi-
ge Tagesordnung kann an der Be-
kanntmachungstafel im Rathaus 
der Stadtverwaltung Oldenburg 
in Holstein, Markt 1, oder im 
Internet unter der Adresse www.
oldenburg-holstein.de über das 
Bürgerinformations-System ein-
gesehen werden.

Mitgliederversammlung 
des DRK-Ortsvereins Göhl
Göhl (ng). Am Freitag, den 
28. Februar 2025 findet um 
19.00 Uhr im Göhler Sport-
lerheim eine Mitglieder-
versammlung des DRK OV 
Göhl statt. Auf der Tages-
ordnung stehen Punkte wie 

Bericht des 1. Vorsitzenden, 
Bericht der Bereitschaft, 
Bericht der Rettungshun-
destaffel, Ehrungen von Mit-
gliedern, Bericht über die 
Kassenprüfung und vieles 
mehr.

- Anzeige -
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TEPPICHBÖDEN  FEINSTEINZEUGFLIESEN  DESIGNBELÄGE   TAPETEN   FARBEN   SONNENSCHUTZ   UVM.

Prof.-C.-Ehrenberg-Weg 1
23758 Oldenburg i.H. 
04361 / 3324
info@tmoh.de

Wir bieten
Service:

Aufmaß- und
Verlegeservice,

Maler- und
Kettelarbeiten

Renovierungsstart
Wir unterstützen deine Renovierung mit

15% Sofortrabatt
auf das gesamte Sortiment

Oldenburg
in Holstein und 

Umgebung

07

Juniorwahl an der Wagrienschule 2025
Demokratie erleben und mitgestalten

Oldenburg (wm). Am vergange-
nen Freitag wurde es spannend an 
der Wagrienschule: Die Schüle-
rinnen und Schüler des 9. und 10. 
Jahrgangs nahmen an der Junior-
wahl 2025 teil – einem bundes-
weiten Schulprojekt zur Bundes-
tagwahl. Ziel ist es, Jugendliche 
frühzeitig für Demokratie und 

Wahlen zu sensibilisieren.
Das Thema wurde im Unterricht 
vorbereitet, anschließend erhiel-
ten alle ihre Wahlbenachrichti-
gung. In der Schule wurden zwei 
Wahlkabinen und eine Wahlurne 
aufgestellt, Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer aus den Jahrgängen 
organisierten den Ablauf.

Die jungen Wählerinnen und 
Wähler bekamen ihren Stimmzet-
tel für den Wahlkreis der Schule 
wie bei der echten Wahl mit Erst- 
und Zweitstimme, wählten ge-
heim hinter der Wahlkabine und 

warfen dann ihren 
Stimmzettel in die 
Wahlurne.
Nach der Wahl 
wurden die Stim-
men ausgezählt 
und online über-
mittelt. Am Wahl-
sonntag wurde 
das bundesweite 
Gesamtergebnis 
auf www.junior-
wahl.de veröffent-
licht und es wird 
im Unterricht ge-
meinsam analy-

siert und diskutiert.
Eine praxisnahe Aktion, die hof-
fentlich viele junge Menschen 
motiviert, später zu wählen und 
sich aktiv für Demokratie einzu-
setzen.

Kindergarten Priesterwiese 
begeistert vom 

Bilderbuchkino!!
Oldenburg (hfr). Ein besonde-
rer Ausflug führte die Kinder des 
Kindergartens Priesterwiese in 
die Stadtbibliothek Oldenburg, 
wo sie das beliebte Bilderbuch-
kino erlebten. Die Geschichte 
„Die kleine Moorhexe rettet das 
Elfenschloss“ fesselte die jungen 
Zuhörer von Anfang an.
Mit leuchtenden Augen verfolg-
ten die Kinder die lebendige 

Erzählung und die eindrucks-
vollen Bilder auf der großen 
Leinwand. „Es war toll, die klei-
ne Moorhexe kennenzulernen“, 
erzählte ein begeistertes Kind. 
Auch die Erzieherinnen zeigten 
sich erfreut: „Das Bilderbuch-
kino ist eine wunderbare Mög-
lichkeit, Kinder für Geschichten 
und Bücher zu begeistern.“
Der Kindergarten Priesterwiese 
freut sich jetzt bereits auf den 
nächsten Besuch in der Stadtbi-
bliothek!

AktivRegion Wagrien-Fehmarn 
lädt ein

Oldenburg (lm/fj/eb). Zum 
gemeinsamen Treffen der Ar-
beitskreise „Klimaschutz & Kli-
mawandelanpassung“ und „Da-
seinsvorsorge & Lebensqualität“
möchten wir Sie herzlich ein-
laden. Die gemeinsame Ar-
beitskreissitzung findet statt am 
Dienstag, den 04. März 2025, 
um 18.00 Uhr im Forum des Ge-
werbezentrums Oldenburg i.H., 
Neustädter Str. 26-28, 23758 
Oldenburg i.H. – Interessierte 
sind herzlich willkommen, teil-
zunehmen und mitzuwirken. Die 
Tagesordnung stellt sich wie folgt 
dar: 
1. Begrüßung;
2. Projektvorstellung mit Diskus-
sion: 
Klimaschutz & Klimawandelan-
passung 
a. „Herstellung von Radservice- 
und Pausenstationen in der Ge-
meinde Schashagen“ - Gemein-
de Schashagen

Daseinsvorsorge & Lebensqua-
lität
a. „Förderung des Zusammen-
lebens und Unterstützung bei 
der Alltagsbewältigung durch 
Einrichtung einer Dorfkümme-
rei in Kellenhusen“ – Gemeinde 
Kellenhusen vertreten durch den 
Tourismus-Service Kellenhusen
b. „DLRG-Wachstation für den 
Naturstrand zwischen Pelzerha-
ken und Rettin“ – Stadt Neustadt 
i.H. vertreten durch den Touris-
mus-Service Neustadt-Pelzerha-
ken-Rettin
3. Sonstiges
Sie möchten an der gemeinsa-
men Arbeitskreissitzung teilneh-
men und die AktivRegion Wag-
rien-Fehmarn aktiv mitgestalten? 
Dann bitten wir für eine bessere 
Planung und zur Abschätzung 
der Teilnehmendenzahl um eine 
Anmeldung bis zum 28.02.2025 
an kontakt@ar-wf.de; Die Teil-
nahme am Treffen ist kostenlos.

 Foto: hfr

 Foto: hfr
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Oliver Schulz • Krösser Weg 1 • 23758 Oldenburg
Tel. (0 43 61) 8 09 52 • Fax 62 19 43 • Autotel. 0171/721 75 29

Fenster • Türen • Rollläden • Markisen

Alles Gute für Ihr Haus!

Winter-
gärten

Dienstleistungen :

IHR GÄRTNER DES VERTRAUENS

- Winterdienst - Fundamentarbeiten 
- Grabpflege - Pflasterarbeiten
- Objektpflege - Holzterrassen- / Carportbau 
- Private Gartenpflege - Zaunbau
- Hecken- und Baumschnitt - Garten - und Hausdrainage 
- Baumfällung / Hebebühnenarbeiten - Bagger- und Erdarbeiten

Inh. Herr Dennis Siemer
H&S Garten - und Landschaftsbau 
Schulgarten 1a - 23758 Göhl 
Tel. 0160 95580696 
o. 04361 5069620
Email h.s.gartenbau@web.de

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - HERINGSDORF

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Oldenburg
in Holstein und 

Umgebung

Oldenburgs Bürgermeister 
Jörg Saba stellt sich zur Wiederwahl

Oldenburg (eb). 
Mittlerweile ist die 
richtungsweisende 
Entscheidung ge-
fallen und Bürger-
meister Jörg Saba 
hat seine Kandida-
tur für eine zweite 
Amtszeit bekannt 
gegeben. „Ich habe 
mich bereits bei 
meiner Kandidatur 
zum Bürgermeis-
ter für eine zweite 
Amtszeit bereit er-
klärt und zu mei-
nem Wort stehe 
ich gerne“, erklärte 
Herr Saba am 7. 
Februar in einem 
Gespräch im Rat-
haus und betonte, 
dass ihm das Amt 
des Bürgermeisters nach wie 
vor sehr viel Freude bereite und 
er sich einer weiteren Amtszeit 
mit Engagement widme, so-
fern er im Juni gewählt würde. 
Dankbar zeigte er sich dabei 
für die gute Zusammenarbeit 
mit seinen Mitarbeitern und der 
Selbstverwaltung, so dass stets 
konstruktiv in jeglicher Sache 
letztendlich das bestmögliche 
Ergebnis erzielt werden kann. 
Und auch wenn der Start in die 
erste Amtszeit nicht optimal war 
- wir erinnern uns an die not-
wendigen Einschränkungen des 
öffentlichen und privaten Le-

bens durch Corona, den Brand 
im Feuerwehrgerätehaus oder 
auch den Ausbruch des Krieges 
in der Ukraine mit all seinen Fol-
gen hinsichtlich Migration und 
Energiepreisen - konnte doch 
so manches in positive Bahnen 
gelenkt werden. Beispiele sind 
hier die Errichtung des Glasfa-
sernetzes, die Digitalisierung 
der Schulen, die Verbesserung 
der Situation im Bereich der öf-
fentlichen Toiletten, die Schaf-
fung einer menschenwürdigen 
Flüchtlingsunterkunft in Lüb-
bersdorf, die Erweiterung des 
Gewerbegebiets am Voßberg, 

die Ausweisung von weiteren 
Wohnflächen, die Schaffung 
eines interkommunalen Ge-
werbegebietes, der Aufbau des 
Schulcampus, der Aufbau einer 
neuen Rettungswacht oder auch 
die Präsenz im Internet bei-
spielsweise durch live-streams 
und den Bürgermeisterblock. 
„Mir ist der persönliche Kon-
takt zu unseren Einwohnerinnen 
und Einwohnern sehr wichtig 
und nach wie vor steht meine 
Tür für Bürgeranliegen offen“, 
betonte Jörg Saba und ergänz-
te, dass Gespräche oftmals ganz 

u n b ü r o k r a t i s c h 
ohne Terminverga-
be möglich seien. 
Für die derzeitigen 
Heraus forderun-
gen sieht sich der 
Bürgermeister gut 
gerüstet und ver-
netzt mit Kollegen 
und Institutionen. 
Themen wie die 
Schaffung neuer 
Kindergartenplätze 
gerade auch für die 
unter Dreijährigen, 
die Investitionen in 
das Straßenwesen, 
die Schienenhin-
terlandanbindung, 
die Standortbestim-
mung des künftigen 
Bahnhofes oder 
auch die Zielpla-

nung eines Energiegesetzes bis 
2035 und viele mehr begleiten 
ihn in dieser und einer mögli-
chen weiteren Amtszeit. Und 
diesbezüglich wünschte sich 
Bürgermeister Jörg Saba eine 
große Wahlbeteiligung von 
wenigstens 50 Prozent im Juni. 
„Letztendlich ist es nicht ent-
scheidend, wer alles kandidiert, 
sondern dass Bürgerinnen und 
Bürger ihr Wahlrecht nutzen“, 
lud der Bürgermeister zur Mit-
bestimmung und damit zur Um-
setzung unserer demokratischen 
Grundsätze ein.

Oldenburgs Bürgermeister Jörg Saba an seinem Schreibtisch im Bürgermeisterzimmer im Ol-
denburger Rathaus. Foto: eb



Pflegestützpunktes im Kreis Ostholstein erweitert Angebot: 

Erste Vortragsreihe in Hansühn startet am 06.03.2025
Wangels/Hansühn (sk). Seit Sep-
tember 2024 bietet der Pflege-
stützpunkt im Kreis Ostholstein 
jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat eine kostenfreie und neutra-
le Informations- und Beratungs-
sprechstunde in Hansühn an. 
Ergänzend dazu startet nun eine 
Vortragsreihe mit verschiedenen 
Themen rund um das Thema Pfle-
ge und Betreuung. 
Am 06.03.2025 wird die Berate-
rin Frau Claudia Buge einen ers-
ten kurzen Vortrag zum Thema 

„Der Pflegebedürftigkeitsbegriff 
– Wann erhalte ich einen Pfle-
gegrad?“ halten. Nachfolgende 
Themen werden u.a. „Leistungen 
der Pflegeversicherung einfach 
erklärt“, „Pflegegrad anerkannt, 
welche Unterstützungsmöglich-
keiten gibt es?“, „Rund um das 
Thema Schwerbehinderung und 
Nachteilsausgleiche“ und „Wie 
kann ich Nachbarschaftshelfer/-
helferin werden?“ sein. Die ein-
zelnen Termine werden gesondert 
bekanntgegeben. 

Der Vortrag findet in den barriere-
frei zugänglichen Räumlichkeiten 
der Pfarrscheune, Lütjenburger 
Straße 4, von 10.00 bis 10.30 
Uhr statt. Eingeladen sind alle in-
teressierten Bürger und Bürgerin-
nen, die Teilnahme ist kostenfrei. 

Anschließend bleibt Raum 
für Fragen und Terminverein-
barungen für individuelle Be-
ratungsgespräche. Wenn die 
Notwendigkeit besteht, kön-
nen auch Hausbesuche ver-
einbart werden. 
Darüber hinaus informiert 
Frau Buge zusammen mit der 
Beraterin Frau Block bei Fra-
gen zu pflegerischen, medizi-
nischen und sozialen Leistun-
gen im Beratungsbüro in der 
Kuhtorstraße 13 in Oldenburg/
Holst. zu folgenden Zeiten: 
dienstags bis donnerstags von 
09.00 bis 12.00 Uhr und don-
nerstags von 15.00 bis 17.00 
Uhr. 

Kontakt: Kuhtorstraße 13 in 23758 
Oldenburg/Holst. (Beratungsraum 
barrierefrei zugänglich), Telefon: 
04361/6200985, E-Mail: buge@
pflegestuetzpunkt-ostholstein.de 
oder block@pflegestuetzpunkt-
ostholstein.de

- Anzeige -

- Anzeige -
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Jahreshauptversammlung  
DRK Farve

Wangels (db). 
Auf der dies-
jährigen Jahres-
hauptversamm-
lung konnte die 
1. Vorsitzende 
Daniela Boller 
neben den vie-
len Mitgliedern 
auch die Ehren-
vorsitzende Grä-
fin Holck, den 
Präsidenten des 
DRK Kreisver-
bandes Ostholstein Herrn Schu-
berth, den Pastor Herrn Glindmei-
er, die Bürgermeisterin Frau Voß 
sowie Vertreter des DRK Ortsver-
eins Weißenhaus und Testorf, des 
Grammdorfer SV, der Dorfschaft 
Grammdorf sowie der Schwei-
negilde Wangels begrüßen.
Der Vorstand blickt auf ein erfolg- 
und ereignisreiches Jahr zurück! 
Durch viele Veranstaltungen und 
in Zusammenarbeit mit anderen 
Vereinen aus der Gemeinde bleibt 
das Ehrenamt immer abwechs-
lungsreich. Neben der üblichen 
Tagesordnung waren die Ehrun-
gen der Höhepunkt. In diesem 
Jahr konnten sieben Mitglieder für 
langjährige Mitgliedschaften ge-
ehrt werden:
Edeltraut und Hans-Jürgen Eck-
mann für 25 Jahre (silberne Eh-
rennadel) Gisela Bergmann, 
Martina Bünning, Marita Drück-
hammer und Ruth Schöning für 
40 Jahre (goldene Ehrennadel) 

sowie Antje Jenny für 50 Jahre 
(DRK-Ehrennadel). Eine Verän-
derung gab es im Vorstand, denn 
Catharina Preuß stellt ihren Bei- 
sitzerposten zur Verfügung und 
schied somit aus dem Vorstand 
aus. Als Dankeschön für ihre Vor-
standstätigkeit erhielt sie Blumen. 
Ebenfalls ausgeschieden ist Julia 
Gradert als erste Kassenprüferin. 
Diesen Posten hat nun Martina 
Bünning inne. Zur zweiten Kas-
senprüferin wurde Karin Voß und 
zur Ersatzprüferin Julena Mill 
gewählt. Daniela Boller wurde 
zur ersten Vorsitzenden wieder 
gewählt. Unter Verschiedenes 
wurde u. a. auf anstehende Ter-
mine hingewiesen, z. B. findet 
der nächste Bingo-Abend am 28. 
März um 19.30 Uhr in der „GSV 
Kaschemme“ in Grammdorf statt. 
Nach dem „Pflichtteil“ gab es ein 
gemeinsames Kaffeetrinken mit 
selbst gebackenen Torten und Ku-
chen.

Vortrag der Stiftung 
Oldenburger Wall

Oldenburg (mv). Am Dienstag 
(18. Februar) fand ein Vortrag der 
Stiftung Oldenburger Wall erst-
malig in den Räumlichkeiten des 
Oldenburger Bildungs- und Kul-
turzentrums statt. Dr. habil. Peter 
Milo, der eigentlich an der Masa-
ryk-Universität von Brno lehrt und 
zurzeit im Rahmen eines Hum-
boldt-Forschungsstipendiums am 
Institut für Ur- und Frühgeschich-
te der Christian-Albrechts-Univer-
sität zu Kiel tätig ist, fesselte die 
Teilnehmer mit seinem Vortrag 
„Haus, Hof und Dorf im frühmit-
telalterlichen Mitteleuropa - Der 
Osten und der Westen: Ähnlich-
keiten und Unterschiede“. Äu-
ßerst interessant und für die Zu-
hörer sehr gut nachvollziehbar 
schilderte er anhand archäolo-

gischer Befunde die Siedlungs-
strukturen im Westen Mitteleu-
ropas, in dem die germanischen 
Stammvölker zuhause waren und 
dem überwiegend durch Slawen 
besiedelten Osten. Dabei lag sein 
Fokus auf den kleinen und kleins-
ten Ansiedlungen, in denen im 
Betrachtungszeitraum vom 6. bis 
zum 10. Jahrhundert etwa 90 % 
der Bevölkerung lebten. Zahlrei-
che Ausgrabungen in den Nieder-
landen und dem Westen Deutsch-

lands bis hinunter nach Bayern 
auf der einen Seite und dem Os-
ten Deutschlands, in Polen, Ös-
terreich, Tschechien und Ungarn 
auf der anderen Seite zeigten Un-
terschiede in Größe und Bauwei-
se der Gebäude, aber auch in den 
Strukturen der Siedlungen auf. 
Dabei wurden im Westen größe-
re Wohngebäude gefunden, zu 
denen jeweils auch die notwen-
digen Wirtschaftsgebäude und 
alles andere bis hin zum Brunnen 
gehörten und eine Einfriedung, 
die den einzelnen Hof umgab. Im 
Osten wurden dagegen kleinere 
Wohngebäude, meist in Form von 
Grubenhäusern, gefunden, die 
in Gruppen zusammenliegend 
stehen. Die dazugehörigen Wirt-
schaftsgebäude stehen wiederum 

in Gruppen 
in einem 
a n d e r e n 
Bereich, in 
einem wei-
teren sind 
die Brunnen 
zu finden. 
Einfriedigun-
gen fehlen 
fast voll-
ständig. So 
kann darauf 
geschlossen 
werden, dass 
bei den Ger-
manen der 
Privatbesitz 

vorherrschte, während die Sla-
wen die zur Siedlung gehörenden 
Ländereien wohl gemeinschaft-
lich bewirtschafteten. Der Vortrag 
war so interessant und lebendig, 
dass er sicherlich schon das Inte-
resse geweckt hat, den nächsten 
Vortrag der Stiftung Oldenburger 
Wall am 25. März mit Prof. Dr. 
Ulrich Müller zu besuchen, der 
den Titel trägt „Slawenland am 
Ostseeufer: Eine vergessene Ge-
schichte?“

Vortrag der Stiftung: Dr. habil. Peter Milo hielt einen 
spannenden Vortrag im Oldenburger Bildungs- und 
Kulturzentrum. � Foto: hfr

Claudia Buge, Beraterin des Pflege-
stützpunktes im Kreis Ostholstein 
� Foto: hfr

� Foto: hfr



Frühjahrs-Hallenflohmarkt  
in Lensahn

Lensahn (mg).  Auf dem Früh-
jahrs-Hallenflohmarkt des TSV 
Lensahn, der am Sonntag, dem 
2. März von 9 bis 14.30 Uhr sei-
ne Tore öffnet, kann wieder nach 
Herzenslust gestöbert, gefeilscht, 
gehandelt und die besondere 
Flohmarkt-Atmosphäre genossen 
werden. 300 laufende Meter Ver-
kaufsfläche beziehungsweise rund 
75 Stände in der Großsporthalle 
Lensahn warten auf die Besucher. 

Ausschließlich private Anbieter 
haben ihre kleinen und großen 
Schätze vom Dachboden oder aus 
dem Keller geholt und bieten die-
se an. Zusätzlich hält der TSV Len-
sahn diverse Fanartikel zum Ver-
kauf bereit. Die Caféteria serviert 
wieder selbstgebackene Kuchen 
und Torten. Ab 11.30 Uhr wer-
den dann vom Vereinswirt eine 
deftige Erbsensuppe sowie eine 
Kartoffelsuppe mit Wursteinlage 

angeboten. Parkmög-
lichkeiten stehen den 
Schnäppchenjägern 
wie den schaulusti-
gen Besuchern am 
Waldschwimmbad 
und im oberen Be-
reich der Dr.-Julius-
Stinde-Straße sowie 
auf dem Schützen-
platz zur Verfügung. 
Die Einnahmen aus 
dem Verkauf von 
Kaffee und Kuchen 
gehen an die Jugend-
abteilung des TSV 
Lensahn.

- Anzeige -
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Am Finkenberg 70 · 23738 Lensahn
Tel.: 04363-9059724 · 0151-46254932

www.hoppe-nord.de

GROSSE WINTERAKTION -
BEVOR ES KAPUTT GEHT:

HoppeHoppe
Manuel Hoppe

Bauelemente Nord

GARAGENTOR-WARTUNG 
120,- € statt 150,- € inkl. MwSt.

FENSTER-WARTUNG 
25,- € statt 30,- € inkl. MwSt.

und UmgebungLensahn
Mit dem Fahrrad durch Marokko

Bildervortrag des Ehepaars Leroyer in der Gemeindebücherei Lensahn

Lensahn (tf). 1600 Kilometer weit 
reisen mit Bambus-Rädern durch 
das geheimnisvolle Marokko: 
Von Agadir bis Nador über den 
Atlas, Marrakesch und das Drah-
Tal.
Diese Tour hat das Ehepaar Car-
men und Romain Leroyer aus 
Kellenhusen im Januar und Fe-
bruar 2024 gemacht, dabei viel 
Spannendes und Interessantes 
mit Land und Leuten erlebt.
Darüber werden sie in einem be-
bilderten Vortrag in der Gemein-
debücherei Lensahn am Freitag, 
den 14.3.2025 um 19.00 Uhr be-
richten, bei freiem Eintritt, gerne 
Spenden.
Jedes Jahr im Winter suchen die 
beiden Eheleute sich ein neues 
fernes Ziel aus, das sie mit ihren 
Bambusrädern erkunden. Bereits 
mehrfach haben sie in der Ge-
meindebücherei von ihren Tou-
ren berichtet, so waren sie auf 
diese Weise z.B. im Iran, Ghana 
oder Kuba unterwegs.

Flohmärkte in 
Harmsdorf 

„Rund ums Kind“ & „Für die Frau“

Harmsdorf (cp). Am 5. 
April 2025 veranstaltet 
das Team der Kindertages-
pflege Harmsdorfer Hörn-
chen gemeinsam mit den 
Eltern der dort betreuten 
Kinder einen Flohmarkt-
tag.
Im Dörpshus, Rauher Stie-
fel 3 wird von 10.00 bis 
13.00 Uhr alles ,,Rund 
um das Kind“ angeboten 
mit Betreuung für Kinder 
bis 7 Jahre in unserem 
Gruppenraum.
Von 17.00 bis 20.00 Uhr 
können dann Frauen auf 
Schnäppchenjagd ge-

hen, wenn  alles ,,Für 
die Frau“ angeboten wird 
im Saal des Harmsdorfer 
Dörpshus mit einer groß-
zügigen Umkleide. In der 
jeweils angegebenen Zeit 
ist für das leibliche Wohl 
gesorgt.
Bei Interesse an einem 
Verkaufsstand: Bitte un-
ter 0151 21641915 bei 
Chris melden. Der ge-
samte Erlös wird unserem 
Bürgermeister übergeben 
und kommt den Kindern 
in Harmsdorf zugute. Wir 
freuen uns auf Ihren Be-
such!

� Foto: hfr
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FISCH - MEIER
Räucherei · Fisch-Imbiss · Salate · See- und Frischfisch

Daimlerstraße 8 • 23738 Lensahn • Tel. 0 43 63 - 90 13 63
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 – 18.00 Uhr • Sa. 8.00 – 15.00 Uhr

Fischplatten 
        und
lebende Karpfen

Muscheln auf Vorbestellung

und UmgebungLensahn

– Anzeige –

Torsten und Tobias Meier

„Karpfen-, Muschel- und Stint-Essen“:  
Samstags nach Voranmeldung

Lensahn. (ll) Zu dieser Jah-
reszeit empfiehlt der gelernte 
Fischwirtschaftsmeister Torsten 
Meier frische Karpfen, die ohne 
Zufütterung in eigenen Fischtei-
chen aufgezogen werden. Sie 
können die Karpfen lebend oder 
auf Wunsch auch kostenlos ge-
schlachtet und küchenfertig er-
werben. In unserer Gegend ist 

der Karpfen gekocht (Karpfen 
blau) ein beliebtes Gericht. Ähn-
lich wie die Muscheln, wird der 
Karpfen traditionsgemäß in den 
Monaten, die auf ein „R“ enden, 
gegessen. Karpfen können Sie 
derzeit auch in der Daimlerstra-
ße 8 im kleinen Imbiss neben 
dem Verkaufsraum genießen: 
Nach Voranmeldung jeweils 

Sonnabend zwischen 11.00 und 
14.00 Uhr beim „Karpfen-Essen“ 
bei Fisch-Meier. Fisch-Meier hat 
auch eine große Auswahl an 
frischem Fisch und aus eigener 
Räucherei Aale, Lachs, Heilbutt, 
Forellen und vieles mehr.
Für die kleine Feier zu Haus bietet 
Torsten Meier den Fischplatten- 
Service nach telefonischer Vor-
bestellung an. Hierzu kann die 
Kundschaft auch zwischen diver-
sen hausgemachten Salaten wäh-
len. Sie können aber auch alle 
Fischprodukte vor Ort genießen.

Neben dem Verkaufsraum befin-
det sich ein kleiner Imbiss. Im 
Sommer können Sie auch auf der 
Terrasse die Speisen genießen. 
Die Öffnungszeiten sind Montag 
bis Freitag von 8 bis 18 Uhr und 
Samstag von 8 bis 15 Uhr. Kü-
chenzeiten: Montag bis Freitag 
11.00 bis 14.30 Uhr und Sams-
tag 11.00 bis 14.00 Uhr. 
Für jeden Fischliebhaber lohnt 
sich immer ein Besuch bei Fisch-
Meier in der Daimlerstraße 8, 
23738 Lensahn, Telefon 04363 
- 90 13 63.

Flohmarkt  
„Rund ums Kind“

Damlos (jg).  Am Sonntag, 
den 02.03.2025 von 10 bis 
13 Uhr wird in der Damlo-
ser Bürgerbegegnungsstätte 
wieder der beliebte Floh-
markt „Rund ums Kind" ver-
anstaltet. Verkauft wird nach 
dem Kaufhausprinzip. Ange-
boten werden gut erhaltene 

Baby-, Kinder- und Jugend-
bekleidung in allen Größen, 
Umstandsmode, Spielsa-
chen, Fahrzeuge und vieles 
mehr. Der Erlös geht an den 
Heimatverein und kommt 
den Kindern der Gemeinde 
Damlos zugute. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Besucher.

Jahreshauptversammlung des 
SoVD Ortsverband Lensahn

Lensahn (ah).  Am 28. Februar 
2025 findet um 18.00 Uhr im 
AWO-Haus Lensahn, Dr. Julius-
Stinde-Str. die Jahreshauptver-
sammlung der SoVD OV Len-
sahn statt. Auf der Tagesordnung 

stehen Punkte wie Grußworte 
der Gäste, Kreisvorstand, Ge-
denken der Verstorbenen, Ge-
schäftsbericht für das Jahr 2024, 
Ehrungen, Kassenbericht des 
Kassenwarts und weiteres.

Trauercafé im Februar 
Lensahn (aw). Am Frei-
tag, 28. Februar 2025 um 
16.00 Uhr findet wieder 
ein Treffen im Trauercafé 
im Gemeindehaus Lensahn 
(hinter der Kirche) im Ober-
geschoss statt. 
Das Trauercafé ist ein An-
gebot für alle, die einen 
erwachsenen Angehörigen 
oder eine Freundin, einen 
Freund verloren haben. 
In der Trauer nicht allein 
bleiben, ein offenes Ohr 
finden, Gefühlen Raum ge-

ben können und Menschen 
treffen, die auf einem ähn-
lichen Weg sind. Nicht al-
leine sitzen bei Kaffee und 
Kuchen, sondern reden und 
zuhören, Kontakte knüpfen 
und Informationen austau-
schen, das soll hier mög-
lich sein. Eine Anmeldung 
ist bei Pastor Reimann, 
Ev.-Luth. Kirchengemein-
de Lensahn, möglich (Tel. 
04363-7924423), jedoch 
keine Voraussetzung für die 
Teilnahme.

Kino in der Kapelle Koselau
Lensahn/Koselau (aw). Am 
Mittwoch, 26.02.2025, 19.00 
Uhr gibt es wieder „Kino in der 
Kapelle Koselau“. Gezeigt wird 
der Film „One Life“ mit Anthony 

Hopkins, Johnny Flynn und He-
lena Bonham Carter. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind willkom-
men. Herzliche Einladung zu ei-
nem besonderen Kino-Erlebnis.
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G A R T E N M Ö B E L & S T R A N D KÖ R B E D I R E K T VO M H E R S TE LLE R

NUR IM 
SHOWROOM:
• RESTPOSTEN 
• B-WARE
• ANGEBOTE

Lübecker Straße 7c • 22941 Delingsdorf
 04102 - 229 803 | Mo - Fr: 8:30 - 17 Uhr • Sa: 10 - 15 Uhr

24/7 
online auf 

mr-deko.com
shoppen

-Dachrinnen / Erneuerung / Reinigung
-Schieferarbeiten / Fassadensanierung 
-Dachreparatur / Dacheindeckung 
-Schornstein / Sanierung / Verkleidung

Wir führen auch Kleinreparaturen durch!

wwwwww..gguutteennddaacchh--hhaammbbuurrgg..ddee

DDuunnkkeellmmaannnn && PPaarrttnneerr

040 / 521 56 897

G U T
 E N D A C H

Meisterhaft 
-Dachrinnen / Erneuerung / Reinigung
-Schieferarbeiten / Fassadensanierung 
-Dachreparatur / Dacheindeckung 
-Schornstein / Sanierung / Verkleidung

Wir führen auch Kleinreparaturen durch!

wwwwww..gguutteennddaacchh--hhaammbbuurrgg..ddee

DDuunnkkeellmmaannnn && PPaarrttnneerr

040 / 521 56 897

G U T
 E N D A C H

Meisterhaft 

Wir führen auch Kleinreparaturen durch!

04503 / 7048355

HAUKE EWERS BAU GMBH
INH. WILLI GASSERT 
QUALITÄT BAUEN - DAS IST UNSER AUFTRAG

WENN BAUEN, DANN MEISTERHAFT!

MAURERARBEITEN • ERDARBEITEN
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Bundestagswahl 2025 
Landrat Timo Gaarz dankt Wahlhelferinnen und Wahlhelfern

Eutin (as). Ostholsteins Landrat 
Timo Gaarz bedankt sich bei al-
len Wahlhelferinnen und Wahl-

helfern, die durch ihr 
Engagement einen 
reibungslosen Ab-
lauf der Bundestags-
wahl in Ostholstein 
ermöglicht haben. 
„Dank Ihres ehren-
amtlichen Einsatzes 
konnten die Bürge-
rinnen und Bürger 

des Kreises Ostholstein ihr de-
mokratisches Recht in geord-
neter Weise wahrnehmen“, so 
der Landrat. Der Landrat spricht 
ebenfalls den verantwortlichen 
Kolleginnen und Kollegen der 
Kreisverwaltung seinen Dank 
aus, die die vorgezogene Bun-
destagswahl in kurzer Zeit vor-
bereitet haben.
Das vorläufige Ergebnis lautet 
für den Wahlkreis 9 Ostholstein 
– Stormarn-Nord wie folgt:

Kennzahlen:
Wahlbeteiligung: 83,3 % 
Wahlberechtigt: 181.111 Personen
Wählende: 150.788 Personen

Erststimme:
34,8 %	 Sebastian Schmidt (CDU)
25,4 %	 Bettina Hagedorn (SPD)
17,3 %	 Volker Schnurrbusch
	 (AfD)
10,4 % 	 Annette Granzin 
	 (Bd. 90 / Die Grünen)
5,5 %	 Susanne Spethmann
	 (Die Linke)
3,6 %	 Tobias Maack (FDP)
1,8 %	 David Gutzeit 
	 (Freie Wähler)
1,2 %	 Fleming Jensen (Volt)

Zweitstimme:
31,1 %	 CDU
19,7 %	 SPD
17,7 %	 AfD
12,7 %	 Bd. 90 / Die Grünen
6,0 %	 Die Linke
5,1 %	 FDP
3,1 %	 BSW
2,1 %	 SSW

Wenn das Hören im Alter zum Problem wird
Zum Welttag des Hörens am 3. März: Gehör vor permanent lauten Geräuschquellen schützen
Aus der Region. (bj). Etwa 25 Pro-
zent der über 60-Jährigen leidet 
laut der Weltgesundheitsorganisa-
tion (WHO) unter einem Hörver-
lust. Vor allem ältere Menschen 
sind davon betroffen. Dabei kann 
das Gehör leicht eingeschränkt 
sein bis zur kompletten Gehör-
losigkeit. Im Kreis Ostholstein le-
ben allein 735 und im Kreis Plön 
466 AOK-Versicherte, die im Jahr 
2023 mit einem Hörgerät versorgt 
worden sind. „Neben dem Alter 
ist Lärm ein wesentlicher Risiko-
faktor bei der Entwicklung einer 
Schwerhörigkeit. Wer beispiels-
weise ständig laute Musik über 
Kopfhörer hört, gefährdet damit 
seine Hörfähigkeit. Die beste 
Maßnahme zur Vorbeugung be-
steht darin, das Gehör vor lauten, 
permanenten Geräuschquellen 
zu schützen“, sagt AOK-Service-
regionsleiter Reinhard Wunsch. 
Das Gehör ist 24 Stunden am Tag 
auf Empfang - im Gegensatz zu 
den Augen können wir die Oh-
ren nicht schließen. Umso wich-
tiger ist es, sie insbesondere vor 
Lärm zu schützen. Untersuchun-
gen zeigen, dass etwa ein Drittel 
der über 65-Jährigen eine Alters-
schwerhörigkeit (Presbyakusis) 
aufweisen. Die Ursachen setzen 
sich aus genetischen Einflüssen, 

so genannten exo- und 
endogenen Faktoren zu-
sammen. Negative exo-
gene Faktoren sind Lärm, 
Rauchen, Übergewicht, 
ototoxische Medikamen-
te, Infektionen und Che-
mikalien. Das Innenohr 
altert zum Beispiel durch 
Hypoxie, Ischämie, oxi-
dativen Stress. Abnut-
zungsschwerhörigkeit 
wäre der treffendere Be-
griff, denn Menschen in 
Industrieländern hören 
im Alter schlechter als 
etwa gleichaltrige Ur-
einwohner Australiens. 
Mit zunehmendem Alter 
kommt es zu einem Ver-
schleiß der Sinneszellen 
im Innenohr, den soge-
nannten Haarzellen. Aber auch 
der Hörnerv und das Hörzentrum 
werden durch den Alterungspro-
zess beeinträchtigt. „Die nachlas-
sende Hörkraft im Alter fällt den 
Betroffenen zu Anfang häufig gar 
nicht auf, da die Veränderungen 
in der Regel langsam erfolgen. Zu-
nächst ist ein hoher Frequenzbe-
reich betroffen – Ältere Menschen 
verstehen Stimmen von Frauen 
und Kindern schlechter oder hö-
ren beispielsweise Vogelgezwit-

scher nicht mehr“, sagt Wunsch. 
Mit der Zeit breitet sich die feh-
lende Wahrnehmung auf immer 
mehr Frequenzbereiche aus. 
Betroffenen fällt es dann immer 
schwerer, einem Gespräch zu fol-
gen, da sie nur noch ‚Wortfetzen‘ 
mitbekommen. Weitere Anzei-
chen für einen beginnenden Hör-
verlust: Betroffene sprechen selbst 
lauter und haben insbesondere 
bei lauten Umgebungsgeräuschen 
Probleme, Worte klar und deut-

lich zu hören. Eine Altersschwer-
hörigkeit kann eine große Belas-
tung sein. Nicht selten ziehen 
sich Betroffene aus dem sozialen 
Leben zurück, weil es Ihnen unan-
genehm ist, dass Sie Gesprächen 
nicht mehr folgen können. Helfen 
kann hier ein fachärztlicher Hör-
test in einer Praxis für Hals- und 
Ohrenheilkunde mit einer einher-
gehenden Untersuchung der Oh-
ren. Im einfachsten Fall wird fest-
gestellt, dass Ohrenschmalz den 
Gehörgang verstopft. Eine weitere 
behebbare Ursache könnte auch 
eine Mittelohrentzündung sein, 
die beispielsweise mit Antibioti-
ka behoben werden kann. Wird 
jedoch eine Altersschwerhörigkeit 
diagnostiziert, ist es wichtig, die 
Ohren frühzeitig mit Hörhilfen 
zu unterstützen, denn sie erfüllen 
viele wichtige Aufgaben - sei es 
im sozialen Miteinander, bei der 
Orientierung im Straßenverkehr 
oder auch beim Erhalt der men-
talen Fähigkeiten“, so Wunsch. 
Einige Studien deuten sogar dar-
auf hin, dass sich die geistige Leis-
tungsfähigkeit bei unbehandelter 
Schwerhörigkeit langfristig ver-
schlechtern kann. Prophylaktisch 
hilft es, Lärm zu vermeiden und 
bei Arbeiten mit Lärm persönliche 
Schutzausrüstung zu tragen. 

Die AOK informiert zum Welttag des Hö-
rens am 3. März darüber, dass Schwerhörig-
keit nicht auf die leichte Schulter zu nehmen 
ist. Die frühzeitige Versorgung mit Hörhil-
fen kann für mehr Lebensqualität und mehr 
Sicherheit im Alltag sorgen. �
� Foto: AOK/ Colourbox /hfr.
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ÖFFNUNGSZEITEN: Mo - Fr 9 - 13 Uhr, Mi. 9 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr, Sa. geschlossen
Oder nach Absprache - www.kaminofen-fehmarn.de

Kaminöfen • Gaskamine • Pelletöfen • Wartung • Zubehör

Kulinarische Höhepunkte im historischen Salzspeicher 
Heiligenhafen (hfr). Tradition ver-
pflichtet – und so dreht sich im 
historischen Salzspeicher zu Hei-
ligenhafen in diesem Jahr vom 28. 
Februar bis 4. März wieder einmal 
alles um die „Grauen Erbsen“. 
Serviert wird das Winter-Kult-
gericht, eine Art Eintopf, dessen 
Grundzutat besagte braun-gräu-
liche Hülsenfrucht (auch Kapu-
zinererbse genannt) ist, übrigens 
ausschließlich zur Faschingszeit. 
„Wir sind hoch motiviert und 
freuen uns schon sehr möglichst 
viele Gäste dazu zu animieren ein 
paar gesellige Stunden mit Freun-
den und Bekannten im urigen 
Ambiente des Salzspeichers (anno 
1587) zu verbringen und gleich-
zeitig Gutes zu tun“, sagt Inhaber 
Orlando Sulaj, denn auch in die-
sem Jahr kann sich das Kinderhaus 
BLAUER ELEFANT in Heiligenha-
fen wieder über zwei Euro pro 
verkauftes Gericht freuen. Bedan-
ken möchte sich der Gastronom 
an dieser Stelle auch bei seinen 
langjährigen Unterstützern, dem 
Tourismus-Service Heiligenhafen, 
der Transgourmet Deutschland 
GmbH und vor allem bei seinem 
Getränkelieferanten Tadsen, der 
erneut dafür Sorge trägt, dass es 
zu jedem Graue-Erbsen-Gericht 
ein kühles Flensburger Pils und 
einen Helbing Kümmel gratis gibt. 

Gäste, die es nicht zum traditio-
nellen Graue-Erbsen-Essen schaf-
fen, können sich aber schon heute 
auf weitere Salzspeicher-Aktionen 
freuen, denn die beliebten und 
in regelmäßigen Abständen statt-
findenden „kulinarischen Höhe-
punkte“ mit Schwerpunkt auf der 
regionalen Küche kehren endlich 
wieder zurück! „Wir arbeiten auf 
Hochtouren an unseren Aktions-
karten, die jeweils eine Vor- und 
Nachspeise sowie drei bis vier 
Hauptgänge enthalten werden“, 

berichtet der Gastronom und ver-

rät schon einmal: „Los geht es 
ab dem 15. März mit der Aktion 
„Hering – das Silber des Meeres“, 
gefolgt von „bärenstarken Lachs-
wochen“. In den kommenden fünf 
Tagen geht es aber erst einmal um 
die „Grauen Erbsen“ und diese 
gibt es täglich ab 17 Uhr (Sams-
tag und Sonntag auch von 12 bis 
15 Uhr) für schmackhafte 15,90 
Euro pro Person. Weitere Infor-
mationen über unsere Aktionen 
erhalten Interessierte unter der 
Nummer 04362-2828 oder unter 
www.salzspeicher.com. Eine Re-
servierung wird dringend empfoh-
len.

� Foto: hfr
STEAK- UND PFANNKUCHENHAUS 

Zum Alten Salzspeicher
Tel: 0 43 62 - 28 28, www.salzspeicher.com

Graue Erbsen
21. - 25. Februar

STEAK- UND PFANNKUCHENHAUS 
Zum Alten Salzspeicher

Tel: 0 43 62 - 28 28, www.salzspeicher.com

Graue Erbsen
21. - 25. Februar 28. Februar - 04. März

Alles rund um
Informationen - Veranstaltungen - Neuigkeiten …

PT herrH ist da!
Großenbrode (js). Am 5. Au-
gust 2025 um 18.30 Uhr wird 
das erste Konzert zu einem ganz 
großen Erlebnis im Leben der 
Kleinen. Wenn Kinder und Eltern 
gemeinsam ausgelassen tanzen, 
feiern und Ihre Stimmbänder ei-
nem echten Härtetest unterzie-
hen. Wenn der Mitmach-Faktor 
großgeschrieben wird und nicht 
nur die Tanzbeine, sondern auch 
kleine und große Herzen bewegt 
werden. Dann kann nur einer auf 
der Bühne stehen: herrH - der Fa-
miliensoundtrack auf zwei Bei-
nen, der ganz genau weiß, wie 
man ein Kinderkonzert zu einem 
unvergesslichen Moment werden 
lässt. Am 5. August 2025 bringt 
herrH seine mitreißende XXL-Fa-
milyparty nach Großenbrode zur 
Veranstaltung „MeerZeit Night“. 
Mit einer Extraportion Konfetti, 
Nebel, Kuscheltier-Stagedive und 
dicken Bässen im Bauch lädt er 

Kinder und Eltern ein, gemein-
sam zu feiern. Bis zu 200 Kon-
zerte pro Jahr spielt er von der 
Ostsee bis zu den Alpen – und 
jetzt auch in Großenbrode. Jede 
Menge „Neue Deutsche Kin-
dermusik“ und Hits wie EMMA, 
DIE ENTE“ oder „RAFFI, DIE GI-

RAFFE“ dürfen auf keiner herrH-
Setlist fehlen. Weit mehr als 100 
Millionen Streams seiner Songs 
sowie Auftritte mit bekannten 
Popstars bei Festivals und TV-
Sendern wie KIKA beweisen 
eindrucksvoll: herrH ist aus dem 
Leben der Familien nicht mehr 

wegzudenken. Auch in Großen-
brode wird er für unvergessliche 
Live-Momente sorgen – nicht nur 
für die Kleinen, sondern auch für 
die Großen, die nochmal Kind 
sein dürfen. Stundenlange Foto-
Sessions und Autogrammstun-
den und ein dickes „High5“ mit 
jedem einzelnen Fan gehören für 
herrH zu einem gelungenen Kon-
zert, aus dem auch er seine Ener-
gie schöpft, die er beim nächsten 
Konzert an Familien weitergibt. 
Denn das wohl schönste Kom-
pliment für den jungen Familien-
vater und studierten Grundschul-
pädagogen ist es, wenn seine 
kleinen Riesen - Fans ihre Eltern 
abends vorm Einschlafen im Bett 
die Frage aller Fragen stellen: 
„Gehen wir morgen wieder auf 
ein herrH-Konzert?“ Vielleicht 
nicht morgen, aber definitiv beim 
nächsten Mal, wenn es wieder 
heißt „hurra, hurra, herrH ist da!“ 

- Anzeige -
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5 Freisprechung der Elektro-InnungFreisprechung der Elektro-Innung

Elektro-Innung Ostholstein feierte Freisprechung
Lensahn (eb). Ein solches Ereig-
nis gibt es nur einmal im Leben 
und entsprechend hatte die Elekt-
ro-Innung Ostholstein im Bürger-
haus in Lensahn ein wunderbares 
Ambiente für ihre angehenden 
Junggesellinnen und Junggesel-
len sowie deren Familienange-
hörige und Freunde für die anste-
hende Freisprechung geschaffen. 
Diese eröffnete am 7. Februar 
Innungs-Obermeister Stefan Erbs 
mit einer herzlichen Gratulation 
an die anwesenden Junggesellin-
nen und Junggesellen der Schul-
standorte Oldenburg und Eutin. 
In einem kurzen Rückblick auf 
die zurückliegenden dreieinhalb 
Ausbildungsjahre skizzierte er 
die beruflichen Fähigkeiten, die 
sich von grundlegenden Techni-
ken wie Kabelziehen bis hin zu 
den umfangreichen Installatio-
nen von PV-Anlagen, Wärme-
pumpen, smart home und vielem 
mehr stetig erweiterten. Mit den 
wachsenden Kenntnissen und 
Fähigkeiten wuchsen auch die 
Persönlichkeiten der ehemaligen 
Auszubildenden. Und auch wenn 
bislang häufig der Satz ins Feld 
geführt wurde, dass Handwerk 
einen goldenen Boden aber auch 
verdammt raue Hände habe, so 
warb der Obermeister weiter um 
die Gunst der Nachwuchskräfte. 
Egal, ob als Geselle oder Meis-
ter, als künftiger Betriebsinhaber 
oder Ausbilder - das Handwerk 
bietet viele Perspektiven und 
interessante Betätigungsfelder. 
Und dass mit der fortschreiten-
den Digitalisierung auch im 
Elektrohandwerk eher Chancen 
denn Verluste einhergehen, des-
sen zeigte sich Stefan Erbs sicher: 

„Wer will schließlich noch ei-
nen Baustellenbericht per Hand  
schreiben?“, fragte er halb scherz-
haft in die Runde und hob somit 
die Vorteile der KI hervor, mit 
der man natürlich auch schnelle 
Antworten zu Fragen bei Schalt-
plänen, Material, etc. bekommt. 
Und außerdem ist der Mensch 
letztendlich der Entscheider und 
Macher. Ohne Handwerker läuft 
schließlich nichts, keine Wall-
box, keine Wärmeenergiepumpe 
und keine Steuerungs- oder Re-
geltechnik. Und dass Fort- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten 

bei gewissen Voraussetzungen 
auch finanziell unterstützt wer-
den, verdeutlichte Kreishand-
werksmeister Björn Felder von 
der Kreishandwerkerschaft Stor-
marn, der seinerseits den erfolg-
reichen jungen Nachwuchskräf-

ten herzlich gratulierte, bevor die 
Übergabe der Gesellenbriefe und 
Zeugnisse stattfand und die Frei-
sprechung mit einem gemeinsa-
men Abendessen und fröhlichen 
Gesprächen ausgelassen gefeiert 
wurde.

Die Junggesellinnen und Junggesellen des Schulstandortes Oldenburg: Eric Boldt (Martin Rogge, Ol-
denburg), Mika Fin Bublitz (Heinrich Haustechnik, Grömitz), Tyren Buchner (Matthias Krell, Grömitz), 
Niklas Gripp (Bugenhagen-Berufsbildungswerk, Timmendorfer Strand), Daniel Heinze (Bugenhagen-Be-
rufsbildungswerk, Timmendorfer Strand, Rico Johnsen (Martin Rogge, Oldenburg), Amelie Krell (Mat-
thias Krell, Grömitz), Mads-Momme Lewerenz (Gert Jacobsen, Landkirchen/Fehmarn), Nick Nitzsche 
(Bau-Technik-Ambiente-Zentrum-Knop Neustadt, Neustadt), Matthias Pahl (Martin Rogge, Oldenburg), 
Lasse Wilhelm Pauk (Elektro Schiebold, Lensahn). � Fotos: eb

Der Innungs-Beste Mika Fin Bublitz (Heinrich Haustechnik,  
Grömitz) mit Innungs-Obermeister Stefan Erbs. 

Die Junggesellinnen und Junggesellen des Schulstandortes Eutin: 
Oliver Albers (externer Prüfling), Finn Bliesener (Elektro-Borck,  
Eutin), Marlon Daehn (Elektrofachbetrieb Völker, Bad Schwartau), 
Lilian Annina von Hoerschelmann (Wilmer Uhtenwoldt, Gremers-
dorf), Max Kurt (dibu-energie Jan Bruhn, Landkirchen/Fehmarn), 
Marten Tom Romberg (Elektro-Borck, Eutin), Tobias Techen (Elektro 
Strümpell, Timmendorfer Strand), Jan-Rasmus Wehrmann (elektro 
Titel, Bad Segeberg); Prüfung im Sommer 2024: Kadir Akhtar (BG 
Elektrotechnik, Ratekau), Sebastian Schwien (Helge Schwien, See-
dorf) Reza Vafadar (elektro Schmidt Sicherheitstechnik, Neustadt), 
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Exklusiver Besucher Rabatt von -10 % auf ALLE Bestellungen im März!
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Sommer, Sonne, Sonnenschutz

Ahrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf • 0451 - 88 19 34 65 • www.markisen-hof-luebeck.de

Countdown 
für Konzert des 
Kreiskammer-

orchesters 
Oldenburg (hm). Am Donnerstag, 27. Febru-
ar 2025 beginnt um 20 ein Uhr Solistenkon-
zert (Klarinette) mit dem Kreiskammerorches-
ter Ostholstein im Oldenburger Stadttheater. 
Unter der Leitung des talentierten jungen 
Musikers Maximilian Busch erwartet die 
Zuhörer ein abwechslungsreiches und emo-
tionales Programm, das sowohl Liebhaber 
klassischer Musik als auch neue Zuhörer be-
geistern wird:
Ludwig van Beethoven (1770 - 1827), Ou-
vertüre zum Trauerspiel „Coriolan“, C–Moll, 
Op. 62
Carl Maria von Weber (1786 – 1826), Kon-
zert für Klarinette Nr. 1, F-Moll, Op. 73
Ludwig van Beethoven (1770 - 1827), Sym-
phonie Nr. 2 D-Dur, Op. 36.
Karten für das Konzert gibt es in der Stadt-
bücherei Oldenburg in Holstein, Schauen-
burger Platz 2 (Tel. 04361 509 239), in der 
KulTour gGmbH in der Göhler Str. 56 (Tel. 
04361 508 39 10), online im Ticketshop der 
KulTour unter www.kultour-oldenburg.de so-
wie an der Abendkasse. 

Das gesamte Team um Geschäftsinhaber Paul Lexow und Mitarbeiterin 
Leona Sommer lädt am nächsten Samstag wieder zur „Hausmesse“ ein. 

Foto: Stefan Setje-Eilers

Stockelsdorf (t). Auch in diesem Jahr lädt der 
„Markisen-Hof-Lübeck“ in Stockelsdorf zur 
Saisoneröffnung zu seiner „Hausmesse“ ein. 
Am Sonntag, 2. März, ist es wieder so weit. 
Dabei bleibt der Fachbetrieb seiner Linie treu 
und setzt weiterhin ausschließlich auf Her-
steller, die in Deutschland produzieren und 
Serviceleistungen anbieten. Insgesamt werden 

auf der rund 230 
Quadratmeter gro-
ßen Ausstellungs-
fläche 23 Markisen 
von drei Herstellern 
sowie zwei neu in-
stallierte Terrassen-
Glasdächer zu se-
hen sein. 
Der „Markisen-Hof-
Lübeck“ führt in 
seinem Sortiment 
neben Markisen 
und Glasdächern, 
Plissees, Licht-
schachtabdeckun-
gen, Insekten- und 
Pollenschutzsyste-
me sowie Rolllä-
den. Letztere auch 
solargeführt, so 
dass das Verlegen 
von Stromleitungen entfällt. Zur Leistungs-
palette des Fachbetriebes zählen neben dem 
Verkauf von Neuanlagen auch Reparaturen 
und Instandsetzungen von Sicht- und Sonnen-
schutzanlagen. „Von der Beratung über Auf-
maß bis zur Montage bieten wir Service aus 
einer Hand und ohne Subunternehmen. Der 
Kunde hat bei uns also immer feste Ansprech-
partner“, so Geschäftsinhaber Paul Lexow.
Und der Besuch der „Hausmesse“ lohnt sich 
auch in finanzieller Hinsicht. Auf alle Bestel-
lungen, die an diesem Tag für Aufträge im 

März getätigt werden, gibt es 10 Prozent Ra-
batt. Am Aktionstag werden neben den Pro-
dukten namhafter Hersteller, wie „Weinor“, 
„Lewens“ oder „Roma“ Kaffee und Wurst vom 
Grill angeboten. Die „Hausmesse“ im „Mar-
kisen-Hof-Lübeck“, Ahrensböker Straße 34-36 
in Stockelsdorf, findet von 10 bis 16 Uhr statt.
Interessierte können unter Telefon 0451- 
88193465 oder per E-Mail an info@markisen-
hof-luebeck.de Kontakt aufnehmen. Weitere 
Infos gibt es im Internet auf markisen-hof-
luebeck.de.

Skatabend 
Grammdorf (gd). Die Bürgergemein-
schaft Gemeinde Wangels lädt herzlich 
zum Skatabend (Kein Preisskat) am 5. 
März ab 19.00 Uhr in die Kaschemme 
am Sportplatz nach Grammdorf ein. Für 
nicht Skatspieler halten wir auch andere 
Kartenspiele bereit. Neben spannenden 
Skatrunden und geselligem Beisammen-
sein haben die Bürgerinnen und Bürger 
die Möglichkeit mit der Bürgermeisterin 
über aktuelle Themen der Kommunal-
politik zu sprechen. Die Bürgergemein-
schaft freut sich auf einen schönen Abend 
mit Ihnen.

- Anzeige -
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Neue Zusatz-Termine 

wegen großer Nachfrage!
Ostern & Mai-Feiertag: Ostsee-Erlebnis-Kreuzfahrt

Bus- & Seereise als  Schnupper-Kreuzfahrt ca. 3,5 Std mit den großarti-
gen Jumbo-Fährschiff en der TT-Line ab Travemünde in den Seehafen 
Rostock mit Kreuzfahrt durch die Lübecker und Mecklenburger Bucht 
inkl. großzügigem Frühstücks-Buff et an Bord inkl. Kaff ee / Tee / Säften 
etc., Ausschiff ung in Rostock und ca. 2 bis 3 Std. Genießer-Freizeit zum 
Frühlings-Spaziergang am Meer (Mai-Feiertag mit großer Festmeile am 
Strand) in Warnemünde, Rückfahrt mit dem Reisebus in die Heimatorte. 
Busfahrt ab Oldenburg und Lütjenburg. 
Reisetermine:  18.04.2025 (Karfreitag)  01.05.2025 (Mai-Feiertag)

Komplettpreis
nur

69,90

Schlemmen & Genießen an der Eider: Oster-Markt Tönning 
& großes Frühlings-Buffet im berühmten Fährhaus an der Eider
Vorösterlicher Genießer-Samstag der Extraklasse: Zunächst führt uns der Kurs zum sehr reichhalti-
gen Mittags-Frühlings-Buff et in das beliebte Fährhaus an der Eider mit vielen warmen und kalten 
Spezialitäten und leckerer Dessert-Variation, bevor es quer durch Dithmarschen weiter geht zum 

fröhlichen Ostereier-
Markt im historischen 
Packhaus in Tönning, das 
in idealer Lage direkt 
an der Eider und direkt 
am Hafen auf mehreren 
Etagen fi ligrane Osterei-
er-Variationen an zahlreichen Kunsthandwerkerständen off eriert. Zusätzlich bleibt 
Zeit zum Entdecken der histor. Altstadt und des Hafens. Busfahrt ab Oldenburg und 
Lensahn inkl. Mittags-Buff et und Eintritt Ostereier-Markt. 
  Reisetermin:  05.04.2025 (Samstag)

nur

59,90

Mit dem Reporter-Musical-Express nach Hamburg:
Musical-Bus ab Oldenburg und Lütjenburg zu den großen Musicals in Hamburg zur

          frühen Abend-Vorstellung am Mittwochabend:

 Neue Zusatz-Reisetermine:  19.03.2025  23.04.2025 

Komplett-
preis

Bus & Ticket ab:

99,90

Komplettpreis
nur: 69,90  Leistungen:  Fahrt ab Oldenburg und Lütjenburg, Eintrittskarte  zum 

      Musical. (Höherwertige Karten gegen Aufpreis buchbar!)

Bus-Sonderfahrt nach Hamburg: „Heiße Ecke“
– Hamburgs-Kult-Musical im Schmidts Tivoli

 Neue Zusatz-Termine: 
 19.03.2025 23.04.2025

                     

Nostalgie-Raddampfer-Kreuzfahrt
unter Volldampf auf der Elbe mit fröhlichem Shanty-Chor-Konzert 
Sommer-Tagesfahrten-Genuss mit Bus & Schiff  mit dem historischen Kohlen-Raddampfer 
„Kaiser Wilhelm“ auf malerischer Elbe-Kreuzfahrt auf schönster Streckenführung mit 
zünftigem Shanty-Live-Chor-Konzert an Bord, Mittagessen im historischen „Brau- 
und Tafelhaus“ in Lüneburg mit anschließender Freizeit in Lüneburg zum Stadt- 
und Parkbummel.
Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg und Lensahn 2stün-
dige Elbe-Kreuzfahrt ab Lauenburg unter Volldampf auf schönster Strecke durch den Na-
turpark Elbe mit Live-Musik an Bord nach Bleckede  Weiterfahrt zum Mittagessen in die 
Salzstadt Lüneburg ins „Brau- & Tafelhaus“ mit regionalen Heide-Spezialitäten:  Leckerer 
Lüneburger Bierbraten mit frischem Heidegemüse und frischen Heide-Kartoff eln, würzige Bier-
Sauce Nach dem Mittagessen: Freizeit zum Stadtbummel in Lüneburg            Reisetermin: 27.07.2025

16
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Nun sind wir endlich zu viert.
Wir freuen uns über die Geburt unserer 

Tochter 

Linea
16.02.2025   3495 g   54 cm

Lena und Marcel Meyn mit dem großen Bruder Milo.
Herzlichen Dank an das Team des Ameos Klinikum Eutin und  

an die Frauenarztpraxis Fahrenkrog.

Familienanzeige

Veranstaltungen
aus der Region

Jubiläums-Schnäppchen: „Zu Gast beim Winzer“  
an Rhein & Mosel mit herrlichen Fluss-Kreuzfahrten
Oldenburg/Lensahn/Lütjenburg 
(t). Schlemmen & genießen 
können unsere Leser:innen zum 
einmaligen Jubiläumspreis „30 
Jahre Reporter“ von nur 349,90 
Euro im traditionellen Winzer-
Hotel mit Schwimmbad direkt 
an der Mosel in der ersten Rei-
he an der Uferpromenade zu 

absoluten  Top-Terminen zu Os-
tern vom 18. bis 21. April 2025 
und vom 23. bis 26. Mai 2025 
im Sommer mit komfortablen 
Hotel-Zimmern und lobenswer-
ter moselländischer Gastlich-

keit vom großen Frühstück vom 
Buffet bis zu den abendlichen 
Schlemmer-Buffets & Menüs. 
Umgeben von weltberühmten 
Weinbergen genießen unse-
re Gäste zudem preisinklusive 
herrliche Panorama-Ausflüge 
und zwei sommerliche Fluss-
Kreuzfahrten auf Rhein und Mo-

sel. Zudem be-
steht Gelegenheit 
zur zünftigen 
Weinprobe an 
der Mosel. Zum 
großen Leistungs-
paket gehören 
neben der Fahrt 
im erstklassi-
gen Fernreisebus 
ab Oldenburg, 
Lensahn und 
Lütjenburg drei 
Übernachtungen  
im Winzer-Hotel 
nebst Gästehaus 
direkt an der 
Mosel mit 3 x 
Schlemmer-Früh-
stück vom Buffet 

und 3 x Abendessen im Hotel 
als Buffet oder 3-Gang-Menü. 
Zum Rahmenprogramm gehö-
ren preisinklusive ein großer Pa-
norama-Ausflug zu den „Höhe-
punkten am Rhein“ mit Besuch 

im Weinstädtchen Rüdesheim 
mit Freizeit zum Bummel in der 
„Drosselgasse“ und eine mehr-
stündige Erlebnis-Schifffahrt ent-
lang des Mittelrheins „rund um 
die Loreley“ sowie am nächsten 
Tag ein großer Erlebnis-Ausflug 
in die verträumten Mosel-Wein-
dörfer entlang der Uferstraße 
und der Moselschleifen in die 
vielbesungene Weinstadt Co-
chem mit Freizeit und einer 
Genießer-Schifffahrt auf der 
Mosel auf schönster Strecke mit 
eindrucksvoller Schleusenfahrt. 
Zudem besteht die Gelegenheit 
zur stimmungsvollen Weinprobe 
beim Winzer mit fünf Weinen 
zum Aufpreis von nur 9,90 Euro. 
Anmeldungen und Buchungen 
sind ab sofort möglich bei den 

Reporter-Leser-Reisen in Eutin 
per Telefon 04521/701130 oder 
direkt online im Internet unter 
„leserreisen.der-reporter.info“.

Reporter-Leser-Reisen:

Die Kümmerei der Gemeinde 
Wangels lädt zum Vortrag 

Wangels.App ein.
Gemeinde Wangels (hm). Die 
Kümmerei der Gemeinde Wan-
gels möchte am 19. März 2025 
einen Vortrag zum Thema Wan-
gels. App anbieten. Der Ver-
anstaltungsort ist die Aula der 
Grundschule in 23758 Han-
sühn, Ostseestraße 23. Die Ver-
anstaltung beginnt um 18:30 
Uhr. Wir konnten die Bürger-
meisterin der Gemeinde Wan-
gels, Frau Christin Voß. als Re-
ferentin gewinnen. Der Vortrag 
soll einen Einblick in die Nut-

zung und Bedienung der App 
mit ihren vielfältigen Bereichen 
wie News, Events, Marktplatz 
und Gruppen inklusive Regist-
rierung geben. Wir bieten Ihnen 
die Möglichkeit, sich über die 
Wangels.App zu informieren 
und an der digitalen Zukunft der 
Gemeinde teilzunehmen.
Bitte melden Sie sich bis zum 12. 
März bei der Kümmerei unter ku-
emmerei.wangels@gmx.de oder 
telefonisch unter 0175 / 98 92 
172 oder 0175 / 99 11 856 an.

Täglich Mittagstisch bis 16 Uhr
versch. Gerichte ab 8,90 €

Täglich geöffnet 12 bis 22 Uhr
Durchgehend warme Küche

12 bis 20 Uhr

Steaks, Schnitzel, 
Fisch, Salate uvm.

23730 Neustadt · Rosengarten 50
Tel. 04561 - 16010

ehem. auf Gut Beusloe

Höhepunkt einer jeder Wein-Reise an Rhein 
und Mosel ist eine besonders stimmungsvol-
le Weinprobe mit dem Winzer, wobei unsere 
Leser:innen fünf Weine in uriger Umgebung 
probieren können. � Fotos: hfr

Herrliche Rhein- und Mosel-Kreuzfahrten gehören zum großen  
Genießer-Programm der Reporter-Sonder-Reisen. 
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ERD-, FEUER-, WALD- & SEEBESTATTUNGEN

Schuhstraße 55-57
23758 Oldenburg in Holstein
Tel. 0 43 61 / 23 39
www.landschoof-bestattungen.de

Landschoof
Bestattungen

RÜDIGER STIEF
BESTATTERMEISTER

Viel zu früh und tief betroffen müssen wir 
von unserem Partner und Freund Abschied nehmen. 

Michael Johnsen 
* 23. September 1962     † 13. Februar 2025 

Unser Dank gilt seiner unermüdlichen Arbeit 
für unsere Gemeinschaft. 

Michael hat Ziele gelebt und umgesetzt. 

Wir werden Michael in bester Erinnerung behalten. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt Andrea. 

S chlesw agw eg 4 G b R , Göh l
B ernhard, Gregor, Michael

Am 13. Februar 2025 verstarb im Alter von 62 Jahren

Herr Michael Johnsen
Der Verstorbene war in den Jahren von 2008 bis 2025

Mitarbeiter des gemeindeeigenen Bauhofes.

Herr Johnsen hat sich stets für die gemeindlichen Belange 
zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger eingesetzt.

Wir danken Herrn Johnsen für mehr als 16 Jahre
gewissenha�e, verantwortungsbewusste und zuverlässige Arbeit,

die er stets mit großem Engagement durchgeführt hat.

Die Gemeinde Göhl wird ihm ein ehrendes
Andenken bewahren.

Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Gemeinde Göhl
�omas Bauer

Bürgermeister

Michael Johnsen 
* 23. September 1962            † 13. Februar 2025

Ein Nordlicht ist erloschen. 

Wir dachten, alle Zeit der Welt zu haben. Wir wollten 
mit Dir noch so viel erleben, doch viel zu kurz war 

dafür Dein Leben. 

Die Norge Truppe 
Christoph, Guido, Manfred, Michael, Alex und Gerald

In tiefem Schmerz müssen wir viel zu früh Abschied nehmen von 
meinem geliebten Ehemann, Sohn, Bruder, 

unserem Schwager und Onkel

Michael Johnsen
* 23. September 1962   † 13. Februar 2025

( Michi )

Du warst immer für uns alle da.
Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit, 

die wir mit dir verbringen durften und behalten dich
für immer in unseren Herzen.

In inniger Liebe und Dankbarkeit
Andrea
Ursula
Christoph und Kirsten
Kaarina und Rico
Kristin und Jendrik
und alle Angehörigen

Traueranschrift: Andrea Johnsen
c/o Bestattungen Landschoof, Schuhstraße 55, 23758 Oldenburg
Wir verabschieden uns von Michi am Freitag, dem 14. März 2025 
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Oldenburg. 
Die Beisetzung der Urne erfolgt im Anschluss im engsten Familien-
und Freundeskreis im Begräbniswald "Freden op'n Kliff".
Von Beileidsbekundungen nach der Trauerfeier bitten wir abzusehen.

Göhl

Mein geliebter 

Michi
Ich danke dir für deine Liebe und Fürsorge und 

unser schönes gemeinsames Leben.
Du fehlst mir so sehr.

Ich liebe dich für immer.

Deine Andrea

Erschüttert und tief betroffen nehmen wir Abschied von

Michael Johnsen
1962                 2025

Bereits seit dem Kindesalter war Michi Mitglied im SV Göhl und 
hat nach Beendigung seiner aktiven Sportlerzeit sowohl als 

Trainer als auch als Vorstandsmitglied die Vereinsarbeit 
nachhaltig geprägt. Michi hat uns immer mit Rat und Tat zur 

Seite gestanden und wird uns sehr fehlen.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Torge Zduneck
(1. Vorsitzender)

Moritz Rocksien
(2. Vorsitzender)

Traueranzeigen
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Du bleibst für uns unvergessen.

Angelika Kruse-Lehmann

Andreas Lehmann
Stefan und Carina Kruse, geb. Wiedener
mit Conrad und Friederike
Reinhard und Andrea Wunsch, geb. Krüger
Heidi Schramm-Pehla und Norbert Schramm
sowie Nichte und Neffen

Es ist zu früh, sagt das Herz.
Es ist Erlösung, sagt der Verstand.
Es ist Gottes Wille, sagt der Glaube.
Wir sehen uns wieder, sagt die Hoffnung.
Du fehlst so sehr, sagt die Liebe.

geb. Wunsch
* 30. Juli 1955             † 6. Februar 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner 
liebevollen Ehefrau, meiner treusorgenden Mutter und 
Schwiegermutter, unserer geliebten Oma, meiner Schwester, 
Schwägerin, Cousine und Tante

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Donnerstag, dem 6. März 2025 um 11.00 Uhr in der Fried-
hofskapelle Eutin, Plöner Straße 59a statt. 

Du warst immer für alle da. Ohne Dich ist nichts
mehr wie es war. Du bleibst unter uns, jeden Tag,
und Du lebst für immer in unseren Herzen.

Birgit (Muckel) Timm
geb. Herlth

* 28. November 1954 † 16. Februar 2025

Wenn wir an Dich denken,
werden wir lächeln.

Werner Timm
Matthias und Mareike
und alle, die sie lieb hatten

23779 Neuseegalendorf, Neuseegalendorf 3
Die Trauerfeier findet im engsten Kreis statt.

Wir vermissen Dich!

Angelika 
Kruse-Lehmann

Deine strahlenden Augen, Fröhlichkeit, Gradlinigkeit, 
Stärke und tiefe Freundschaft bleiben in Erinnerung.

Tina und Herbert
Anke und Jürgen
Dörte und Bernd

Unser Mitgefühl gilt Andreas, Stefan und Familie sowie 
den Angehörigen.

In Dankbarkeit für die Zeit, die wir hatten:
Für das Gute und Schwere, das Frohe und Traurige, nehmen wir 

Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, 
Schwester und Tante

Hildegard Schöning
geb. Schütze

* 7. Mai 1952   † 14. Februar 2025

In Liebe
Heiko und Elena mit Laura und Marc
Susanne und Mario
Anne-Rose
Heidi
Ralf
und alle Angehörigen

früher Lensahn
Traueranschrift: Susanne Patzer,
Prof.C.-Ehrenberg-Weg 23, 23758 Oldenburg
Die Urnentrauerfeier zur Einäscherung findet am Donnerstag,
dem 13. März 2025, um 12.30 Uhr in der Friedhofskapelle zu 
Oldenburg in Holstein statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt im 
Anschluss im Begräbniswald Weißenhaus, "Freden op`n Kliff".

* 7. Mai 1952   † 14. Februar 2025

In Liebe
Heiko und Elena mit Laura und Marc
Susanne und Mario
Anne-Rose
Heidi
Ralf

Wir sagen Dank 
für ein tröstendes Wort, 

gesprochen oder geschrieben;

für einen Blumengruß;

für eine herzliche Umarmung;

für einen s�llen Händedruck;

für das ehrende Geleit;

für die Zeichen der Verbundenheit und 

Freundscha�

in dieser schweren Zeit.

Im Namen der Familie   
Pommerenk

Gaarz, im Februar 2025

Volker
Pommerenk
† 28. Januar 2025

TraueranzeigenErfreuliche Anzahl an Blut-
spendern beim DRK OV Testorf
Hansühn (jh). Am 30.01.2025 
fand in Hansühn der alljährliche 
Blutspendetermin des DRK Orts-
verein Testorf in Zusammenarbeit 
mit dem Blutspendedienst-Nord 
statt. Wir durften 41 Blutspender 
begrüßen, sehr erfreulich waren 
die  drei Erstspender. Des Weite-
ren wurde sich bei einem Spender 
für 10 geleistete Blutspenden, bei 
zwei Spendern für je 25 geleistete 
Blutspenden und einem weiteren 
Spender für 40 geleistete Spenden 
durch Übergabe von Präsenten 
des DRK Ortsverein Testorf be-
dankt. Der DRK Ortsverein Testorf 
bedankt sich auf diesem Weg 

herzlich bei allen Spendern. Wei-
ter gab es im Zeitraum 04.02. - 
07.02.2025 in der Grundschule 
Hansühn die Aktion „Teddy ist 
krank“, in Koordination mit dem 
Schulsanitätsdienst des DRK Kreis-
verbandes Ostholstein, Sebastian 
von Baudissin, initiiert durch den 
DRK Ortsverein Testorf.  An jedem 
Tag konnte eine andere Klasse der 
Klassenstufen 1 bis 4 spielerisch 
Erste Hilfe kennen lernen. Die Kin-
der  waren begeistert dabei. Zum 
Abschluss wurde am Freitag durch 
den DRK Ortsverein Testorf in der 
Schule frisches Obst und Gemüse 
an die Kinder gereicht. 
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Edith 
Bobertz
† 27. Januar 2025

Herzlichen Dank
möchten wir all denjenigen sagen, die uns ihre 
Anteilnahme mit tröstenden Worten, einem stillen 
Händedruck oder einer Umarmung zum Ausdruck gebracht 
haben.
Es war überwältigend für uns zu erfahren, wie 
viel Mitgefühl, Freundschaft und Achtung 
unserer lieben Mutter entgegengebracht wurde.
Wir danken allen, die gemeinsam mit uns Abschied 
nahmen, für tröstende Worte, liebevolle Briefe, Blumen 
und Zuwendungen für die Grabpflege.
Ein ganz besonderer Dank dem Bestattungsunternehmen 
Landschoof für die einfühlsame und würdevolle 
Begleitung, Pastor Teichmann für die liebevollen und 
trostreichen Worte und dem Team vom Pflegehaus am 
Sonnenweg für die gute Betreuung.

Im Namen der Familie 
Peter und Dirk Bobertz

Nanndorf, im Februar 2025

  
Statt Karten 

 

Regina Kagerbauer 
 

† 16. Januar 2025 
 

Herzlichen Dank 
 

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre liebevolle und 
überwältigende Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.  
Das hat uns tief bewegt und uns Kraft gegeben. Ein besonderer Dank gilt auch  

Frau Pastorin Haustein für ihre Unterstützung und trostreichen Worte. 
 

Im Namen der Familie 
 

Susanne, Andrea, Stephan Kagerbauer 
 

Es ist so schwer, wenn sich zwei Augen schließen,
zwei Hände ruhen, die einst so viel geschafft,

wie schmerzlich war´s, vor Dir zu stehen,
dem Leiden hil� os zuzusehen.

Karl-Heinz Kahl
* 13. Juni 1938         † 21. Februar 2025

Wir vermissen dich jeden Tag.

Deine Frau Waltraud
und Deine Kinder, Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier � ndet im engsten Familienkreis statt.

Traueranzeigen

Ökumenischer Gottesdienst in Dahme
Dahme (mv). „Unter dem Mot-
to „wunderbar geschaffen!“, 

lädt der Vorbereitungskreis 
um Birgit Kolbe am Freitag, 7. 

März 2025 um 15 Uhr zu ei-
nem ökumenischen Gottes-
dienst  in das Haus am Kurpark, 
An der Allee 21 in Dahme ein. 
Angesprochen sind Frauen aus 
der ganzen Region (Cismar, Kel-
lenhusen, Grube und Dahme; 
Einheimische und Urlauberin-
nen). Überall auf der Welt ver-
sammeln sich Frauen an diesem 
Tag solidarisch zur gleichen 
Stunde, um die Situation der 
Christinnen auf den Cookinseln 
in den Blick und in das Gebet zu 
nehmen.
Ihre Beiträge in Liedern und Tex-

ten zeigen den Reichtum und 
die Schönheit der Schöpfung 
auf, aber auch die Bedrohungen 
durch Menschen und Umwelt-
einflüsse. „Wir werden einen 
Einblick bekommen in Land und 
Leute, Lebens- und Glaubenszu-
sammenhänge der Menschen der 
Cookinseln, wunderbare Lieder 
singen und im Anschluss noch 
mit  landestypischen Köstlichkei-
ten verwöhnt,“ so Birgit Kolbe, 
Ehrenamtliche der Urlaubsseel-
sorge Ostholstein. „Und wie in 
jedem Jahr heißt es: Frauen laden 
ein – eingeladen sind alle!“

Gottesdienst zum 
Weltgebetstag in Lütjenburg

Lütjenburg (mc). Frauen von 
den Cookinseln laden uns mit 

poetischen Gebetstexten und 
beschwingenden Liedern in die-
sem Jahr zum Weltgebetstag ein. 
„Wunderbar geschaffen“ ist ihr 
Motto - und wir werden dabei 
verbunden mit Ihrer positiven 
Sicht auf die Schöpfung, kom-
men ins Träumen von fernen In-
seln mit sonnigen Stränden und 
Kokospalmen im Himmelblau. 
Dazu hören wir von Geschich-
te, Alltag und manch Sorge der  
Cookinsulaner. Nach dem Got-
tesdienst wollen wir noch ein 
wenig beieinander bleiben, 
erzählen, klönen und manch 
kleinen landestypischen Snack 
genießen! Das ökumenische 
Frauenteam lädt Sie herzlich ein, 
am Freitag, den 7.3.25 um 18 
Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus, Wehdenstraße 14 ein, 
um Teil der großen Gebetswelle 
um die Welt zu sein!

Jahreshaupt- 
versammlung  

des TSV 
Dahme

Dahme (dw). Der TSV Dahme 
lädt alle Mitglieder herzlich zur 
Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 14.3.2025 um 19.30 
Uhr ins Sportlerheim am Sport-
platz in Dahme ein. 
Auf der Tagesordnung stehen 
neben den Berichten aus den 
Sparten Neuwahlen und Ehrun-
gen. Anträge an die Versamm-
lung müssen schriftlich bis zum 
7.3.2025 beim 1. Vorsitzenden 
vorliegen. 
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Plötzlich und unerwartet müssen wir tief betroffen  
Abschied nehmen von

Klaus Kühlsen
Er war seit 1987 in unserer Werkstatt für angepasste Arbeit 

in Oldenburg und zuletzt im TalenteHaus beschäftigt.
Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen und Freund*innen.

Mitarbeiter*innen der Werkstatt für angepasste Arbeit 
Oldenburg sowie die Geschäftsführung

In der Stunde des Abschieds durften wir noch einmal 
erfahren, wie viel Freundschaft und Verbundenheit unserem 
lieben 

Helmut Hack
entgegengebracht wurde. Wie gut ist es zu wissen, dass man 
in der schweren Zeit nicht allein ist. 
Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten 

Im Namen der Familien Hack und Kraft

Oldenburg in Holstein, im Februar 2025

Danke

allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt dem gesamten Team der Senioren-
residenz Grube, das sich liebevoll um sie gekümmert hat. 
Danke auch an Pastor Teichmann, an das Bestattungsinstitut 
Landschoof, an das Blumenhaus Andersen sowie an Taxi Lens, 
die uns einen würdenvollen Abschied ermöglicht haben.

Im Namen der Familie
Friedrich Theobald

Margarete 
Theobald

† 1. Februar 2025

- Statt Karten -
Für die überwältigende Anteilnahme und Verbundenheit anlässlich des schweren 

Abschieds von unserem geliebten Bruder

Harboe Oosting
danken wir allen von Herzen.

Die große Wertschätzung, die Harboe in vielfältiger Weise zuteilwurde, hat uns tief 
berührt. Danke für alle liebevollen Beileidsbekundungen in Wort und Schrift, für alle 
Blumen, für einen Händedruck und herzliche Umarmungen, für das ehrende Geleit 
sowie für die Geldspenden, die wir unter anderem der Freiwilligen Feuerwehr Koselau 
zugeführt haben.
Ein besonderer Dank gilt den Freiwilligen Feuerwehren für das ehrenvolle Geleit, 
Ulrich Sundermeyer für die bewegenden Worte in der Kirche, der Gärtnerei Bargholz 
für die Blumendekoration zur Trauerfeier und dem Bestattungsinstitut Landschoof 
für die einfühlsame Begleitung.

Harboes Geschwister und Familien
Koselau, im Februar 2025

Traueranzeigen

Konzertankündigung: 

DAS Konzerthighlight 2025 in Grube 
„Luciano - 3 Tenöre feiern eine Legende“

Grube (sh). Am 19. April findet 
„das Konzert-Highlight“ in Gru-
be statt. In der St. Jürgen Kirche 
treten an diesem besonderen 
Samstag vor Ostern, um 19.30 
Uhr, drei der in Deutschland be-
kanntesten Tenöre auf. „Luciano 
- 3 Tenöre feiern eine Legende“ 
mit den stimmgewaltigen Tenö-
ren, Johannes Groß, Oscar Marin 
und Sebastiano Lo Medico - in 
orchestraler Begleitung von Tas-
tenvirtuosin Claudia Hirschfeld 
und Ulli Potofski als Moderator. 
Der Tenor Oscar Marin stammt 
aus Barcelona und war Schü-
ler von Montserrat Caballé. Der 
Dortmunder Johannes Groß ist 
Kopf und Gründer der German 
Tenors und gilt für viele als einer 
der letzten Heldentenöre unserer 
Zeit. Sebastiano Lo Medico singt 
in vielen großen Opernhäusern 
dieser Welt. Nur zwei Auftritte ha-
ben die drei erfolgreichen Sänger, 
die aus Süddeutschland, Italien 
und Spanien kommen, im April 
an der Ostsee - einer davon im 
Kulturort Grube. In der St. Jürgen 
Kirche, die eine besonders gute 
Akustik hat, werden die einzigar-
tigen Stimmen der Tenöre optimal 
zur Geltung kommen. Das Pro-
gramm wird alle Konzertbesucher 
begeistern. Im Jahr 2007 verstarb 
leider einer der größten Opern-
sänger aller Zeiten: Luciano Pa-
varotti. In Erinnerung an diesen 
unvergessenen Künstler möchten 
drei Ausnahmetenöre unserer Zeit 
ihr großes Idol feiern. Im Konzert-
Programm “Luciano - 3 Tenöre 
feiern eine Legende” erklingen 
damit all die wunderbaren Arien 
und Kanzonen, für die Luciano 
Pavarotti berühmt geworden ist – 
100% live und ohne Mikrofone. 
Werke von Verdi, Puccini oder 
Donizetti stehen damit genauso 
auf dem Programm wie beliebte 

italienische Lieder. So zählen zu 
den ausgewählten Titeln „Nessun 
dorma“, „’O sole mio“, „Caruso“, 
„La donna è mobile“, „Torna a 
Surriento“, „E lucevan le stelle“, 
„Funiculì, Funiculà“, „Vesti la 

giubba“, „Mamma“, „Granada“ 
und viele mehr. Die Moderator-
Legende Ulli Potofski reflektiert in 
der Conférence mit Geschichten 
und Anekdoten unterhaltsam und 
kurzweilig das abwechslungsrei-

che Leben von Luciano Pavarotti. 
Die Karten zu diesem außerge-
wöhnlichen Konzert kosten 47 
Euro. Mehr Infos und Kartenre-
servierungen über: touristbuero@
gemeinde-grube.de
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Ankauf aller PKW, Van, Busse, Gelände-
wagen, Transporter, LKW, alle Japaner, z.B. 
Toyota, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Kia, Citroen, Renault, Seat, Volvo, 
USA, gerne ohne TÜV, auch defekt, Export, 
gute Preise! Mo.-So. - 0163-620 86 70
USA, gerne ohne TÜV, auch defekt, Export, 

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Anzeige

Vorsicht gilt bei Alkohol auf der Faschingsparty: 

Ab 0,3 Promille kann der Lappen weg sein
Aus aller Welt (hfr). In der Fa-
schingszeit gehört Alkohol-
genuss für viele zum Feiern 
selbstverständlich dazu. „Wer 
unbeschwert feiern will, sollte 
aber auf jeden Fall sein Fahrzeug 
stehen lassen und auf öffentliche 
Verkehrsmittel oder Taxi umstei-
gen“, sagt Thomas Wagner, bei 
DEKRA für Fahreignung verant-
wortlich. „Auf feuchtfröhlichen 
Feiern in der ‚fünften Jahreszeit‘ 
ist die Versuchung allzu groß, 
sich zum Alkoholgenuss verlei-
ten zu lassen. Gute Vorsätze wer-
den in der Umgebung von gut 
gelaunten Feiernden oft schnell 
über Bord geworfen.“ Deshalb 
sei es besser, die Heimfahrt 

schon vorab, ohne das eigene 
Auto zu planen. Schon geringe 
Mengen Alkohol im Blut führen 
zu einem deutlich erhöhten Un-
fallrisiko. Die Risikobereitschaft 
der oder des Fahrenden steigt, 
die Reaktionszeiten verlängern 
sich und die Aufmerksamkeit 
verschlechtert sich. Außerdem 
verengt sich das Sehfeld und Ent-
fernungen lassen sich schwerer 
einschätzen. Der Gesetzgeber 
kennt deshalb bei Alkoholdelik-
ten kein Pardon. Bereits bei Erst-
verstoß gegen die 0,5 Promille-
Grenze drohen eine Geldbuße in 
Höhe von 500 Euro, zwei Punkte 
im Fahreignungsregister in Flens-
burg und ein Monat Fahrverbot. 

Liegen allerdings Anzeichen 
von Fahrunsicherheit vor oder 
kommt es zu einem Unfall, dro-
hen schon ab 0,3 Promille eine 
Geld- oder Freiheitsstrafe sowie 
der Entzug des Führerscheins. 
Für Fahranfänger und Fahranfän-
gerinnen in der Probezeit und 
Personen unter 21 Jahren gelten 
noch strengere Regeln: für sie 
ist Alkohol am Steuer absolut 
tabu. Ein Schluck aus der Pulle 
kann auch ohne Anzeichen von 
Fahrunsicherheit 250 Euro Geld-
buße und 1 Punkt in Flensburg 
nach sich ziehen. Hinzu kommt 
die Verpflichtung, ein Aufbause-
minar zu besuchen, außerdem 
verlängert sich die Probezeit um 

zwei Jahre. Wird bis spät in die 
Nacht feucht-fröhlich gefeiert, 
muss man noch am nächsten 
Morgen den Restalkohol im Blut 
im Blick behalten. Der mensch-
liche Körper baut im Schnitt pro 
Stunde nur etwa 0,15 Promille 
ab. Bei einem Alkoholpegel von 
1,2 Promille im Blut müssen bei-
spielsweise Fahranfänger min-
destens acht Stunden warten, 
bis sie wieder „dry“ sind und 
sich ans Steuer setzen dürfen. Im 
Jahr 2023 gab es laut Kraftfahrt-
Bundesamt in Deutschland mehr 
als 116.000 Alkoholverstöße im 
Straßenverkehr, die mit einer Ein-
tragung im Fahreignungsregister 
geahndet wurden. 

Anzeige

Bei Nebel nicht auf die Lichtautomatik verlassen
Aus aller Welt. (hfr). Die Licht-
automatik in modernen Autos 
nimmt Fahrerinnen und Fahrern 
einiges an Arbeit ab: Sie schaltet 
selbsttätig das Abblendlicht ein, 
wenn es dunkel wird, man in 
eine Tiefgarage oder durch einen 
Tunnel fährt. 
Bei Nebel und anderen diffusen 
Lichtverhältnissen arbeitet die 
Automatik aber oft nicht perfekt: 
Die DEKRA Experten raten, mit-
zudenken und das Abblendlicht 
von Hand einzuschalten. „Die 
Lichtautomatik hat viel an Si-

cherheitsgewinn gebracht. Den-
noch sollte man sich nicht blind 
auf die Technik verlassen“, sagt 
Denis Preissner, Unfallforscher 
bei DEKRA. „Die Lichtsensoren 
vieler Fahrzeuge unterscheiden 
nur zwischen Hell und Dunkel 
und schalten zumeist bei Nebel, 
Nieselregen oder Gischt nur das 
Tagfahrlicht ein, nicht aber das 
Abblendlicht. In neuesten Fahr-
zeugen werden die Sensoren 
immer sensibler, trotzdem ist es 
wichtig, aufmerksam zu bleiben 
und auf die Lichteinstellung zu 
achten.“ Im Tagfahrlicht-Modus 
leuchten die Frontscheinwerfer 
schwächer, die Heckleuchten 
bleiben komplett ausgeschaltet. 
Damit ist das Fahrzeug von vorn 
und von hinten viel schlechter zu 
erkennen und es kann leichter zu 
kritischen Situationen kommen. 
Die Straßenverkehrs-Ordnung 
verlangt, auch am Tag das Ab-
blendlicht einzuschalten, wenn 
die Sicht durch Nebel, Schnee-
fall oder Regen erheblich beein-
trächtigt ist (§ 17 Abs. 3 StVO). 
Bei diffusem Licht müssen die 
Fahrenden in solchen Situationen 
somit selbst zum Lichtschalter 
greifen und das Abblendlicht ak-
tivieren. „Je früher, desto besser“, 
sagt Preissner. Die Sicht verbes-
sert sich bei diffusem Licht in der 
Regel, wenn die Nebelschein-
werfer eingeschaltet werden. 
Diese strahlen das Licht breiter 

ab als das normale Abblendlicht 
und leuchten die Fahrbahn im 
Nahbereich besser aus. Ohne 
Abblendlicht reduziert sich zu-
gleich die Eigenblendung. Ein 
Wechsel auf Nebelscheinwerfer 
ist bei erheblicher Sichtbehinde-
rung erlaubt, eine Verpflichtung 
besteht aber nicht. Bei Sichtwei-
ten unter 50 Metern ist es erlaubt, 
durch das Zuschalten der Nebel-
schlussleuchte für mehr Sicher-

Foto: DEKRA

heit zu sorgen. Das eigene Fahr-
zeug ist dann selbst bei dichtem 
Nebel durch das helle Rücklicht 
früher vom nachfolgenden Ver-
kehr zu erkennen. Dies bedeutet 
aber auch, dass nicht schneller 
als 50 km/h gefahren werden 
darf. Lichtet sich der Nebel wie-
der, muss die lichtstarke Leuchte 
wieder ausgeschaltet werden, 
um nachfolgende Verkehrsteil-
nehmer nicht zu blenden. 
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Crewmitglieder für den Ferien- und 

Freizeitpark Weissenhäuser Strand gesucht

Sind Sie bereit die Segel neu zu setzen? Dann kommen Sie an Bord und 
werden Sie Teil unserer Crew in einer der größten und beliebtesten Ferien-
anlagen Deutschlands. Es erwarten Sie individuelle und vielfältige Karriere-
chancen sowie einzigartige Crew-Vorteile direkt am Ostseestrand!  

Jetzt informieren und bewerben! 
jobs.mywhs.de/stellenangebote.html #WHS

Unsere Jobangebote (Ab sofort)

Mehr Infos unter:

• Assistant Director Food & Beverage (m/w/d) Schwerpunkt Service | Vollzeit
• Empfangsleiter/Front O�ce Manager (m/w/d) | Vollzeit
• Housekeeping Checker (m/w/d) | Vollzeit
• Restaurantleiter (m/w/d) American Diner | Vollzeit
• Servicefachkraft (m/w/d) | Vollzeit
• Teamassistenz (m/w/d) Shuttlebus | Teilzeit
• Vertriebsmitarbeiter (m/w/d) für Tagungen und Veranstaltungen | Vollzeit
• Fachangestellter für Bäderbetriebe/Rettungsschwimmer (m/w/d) | Vollzeit
• Fitnesstrainer (m/w/d) | Vollzeit
• Koordinator (m/w/d) externe Dienstleister, Reinigung & Facility | Vollzeit
• Operativer Manager/Ausbilder Gebäudereinigung (m/w/d) HWK | Vollzeit
• Stellvertretender Hoteldirektor (m/w/d) 4-Sterne-Strandhotel | Vollzeit

Wir halten 
zusammen – 
gemeinsam 
durchstarten 
in die Zukunft!

Ausbildung beim Kreis Ostholstein
Der Kreis Ostholstein bietet zum 01.08.2025 Ausbildungsplätze zur/zum

Verwaltungsfachangestellten in der 
Kommunalverwaltung (m/w/d)
Voraussetzung: mittlerer Schulabschluss | Bewerbungsschluss: 11.03.2025

Näheres findest du unter: www.kreis-oh.de/ausbildung
Kreis Ostholstein · Fachdienst Personal & Organisation
Lübecker Straße 41 · 23701 Eutin
E-Mail: personal@kreis-oh.de

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Gründerinnensprechtag 
Jetzt die eigene Chefi n werden!

Lübeck (cö). Das eigene Un-
ternehmen führen, aktiv ge-
stalten und eigene Ideen ver-
wirklichen. Der Schritt in die 
Selbstständigkeit birgt gerade 
für Frauen ein großes Potenzi-
al. Beim gemeinsamen Grün-
derinnensprechtag der IHK zu 
Lübeck und des Frauennetz-
werks zur Arbeitssituation e.V. 
am Freitag, 7. März 2025, er-
halten Interessentinnen wert-
volle Einblicke in die Welt der 
Selbstständigkeit. 
Dieses Beratungsangebot ge-
hört zu den vielfältigen Ver-
anstaltungen der IHK-Orga-
nisation zum Internationalen 
Frauentag am Sonnabend, 
8. März 2025. Um Frauen in 
der Wirtschaft zu fördern, be-
teiligt sich die IHK zu Lübeck 
an der deutschlandweiten In-
itiative und lädt gemeinsam 
mit dem Frauennetzwerk alle 
interessierten Frauen aus der 
Hansestadt Lübeck sowie den 
Kreisen Ostholstein, Segeberg, 
Stormarn und Herzogtum Lau-
enburg ein. 

In der Onlineberatung erfah-
ren die Teilnehmerinnen, wie 
Frauen spezifi sche Herausfor-
derungen in der Selbstständig-
keit meistern. Zudem erhalten 
sie in den maximal einstündi-
gen Einzelgesprächen Tipps für 
ihre persönliche Situation. Die 
Gründungsberaterinnen und 
-berater beantworten alle Fra-
gen rund um die Idee für ein 
Geschäft und die Gründung. 
Dazu gehören formale Schrit-
te der Anmeldung ebenso wie 
Themen zu Förderung, Busi-
nessplan und Netzwerken.  
Für das Gespräch über Mi-
crosoft Teams benötigen die 
Teilnehmerinnen einen Com-
puter mit Mikrofon. Eine Ka-
mera ist von Vorteil, aber nicht 
zwingend erforderlich. Wei-
tere Informationen gibt es bei 
Nicole Tschernick von der IHK 
zu Lübeck unter Telefon (0451) 
6006-177 oder per E-Mail: 
nicole.tschernick@luebeck.
ihk.de.  
Online-Anmeldung unter 
www.ihk.de/sh/gruenderinnen 
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Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

Telefon 0 43 61- 6 32 04

ab 14 Jahre

Verteiler
gesucht für:
• LÜTJENBURG
• BLEKENDORF
• WASBUCK/
 BARENSDORF
• EHLERSTORF/
 HOHENSTEIN/FARVE
• HERINGSDORF
• SIPSDORF
• KOSELAU

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir (jeweils m/w/d)

einen Koch
einen Beikoch

einen Spüler
sowie einen Mitarbeiter

für unser Fässchen.
Unterkunft kann gestellt werden.

Hammerich GmbH & Co. KG
Strandpromenade 34 | 23746 Kellenhusen
Tel. 0171 / 19 43 106 oder 04364 / 8444

www.ankerplatz-restaurant.de

Haushaltshilfe Sigrun, nur in Olden-
burg i.H.Mobil: 0171/5257356

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Stellenanzeigen
im reporter

sind überraschend
günstig.

Lassen Sie sich
von uns beraten!
Tel. 04361-63203

Landrat Timo Gaarz: 

„Zukunftsfähigkeit der Kreisverwaltung wird durch 
eigene Ausbildung erhöht“

Eutin (as). „Die Ausbildung von 
Nachwuchskräften ist eine zentrale 
Investition in die Zukunft. Die Aus-
bildung möchte ich daher als un-
verzichtbare Lebensversicherung 
für unsere Verwaltung einordnen 
und Sie als Ausbilderinnen und 
Ausbilder beim Kreis Ostholstein 
steigern maßgeblich durch Ihre 
Ausbildungstätigkeit die Rendite 
aus dieser Lebensversicherungs-
summe. Nur durch diesen hohen 
persönlichen und qualifi zierten 
Einsatz machen Sie unseren Kreis 
zukunftsfest. Sie geben der Aus-
bildung und dem Studium beim 
Kreis Ostholstein ein Gesicht“, 
Landrat Timo Gaarz. 
Um das Engagement der Aus-
bilderinnen und Ausbilder beim 
Kreis Ostholstein zu würdigen 
und den Erfahrungsaustausch zu 
fördern, lud Landrat Timo Gaarz 
die Ausbildungsverantwortlichen 
beim Kreis Ostholstein erneut zur 
Vernetzung unter seiner Leitung 
ein. Die regelmäßigen Treffen 

der Ausbildungsverantwortlichen 
hatte der Landrat im letzten Jahr 
erstmals ins Leben gerufen. Sie 
bieten eine Plattform für den 
Austausch von Best Practices, die 
Erörterung aktueller Herausfor-
derungen und die Entwicklung 
neuer Ideen für eine moderne 
Ausbildungsgestaltung in der 
Kreisverwaltung. „Die Verant-
wortlichen im Ausbildungs- und 
Fortbildungsbereich leisten einen 
wesentlichen Beitrag, um dem 
Fachkräftemangel in der öffentli-
chen Verwaltung entgegenzuwir-
ken. Ohne ihre Erfahrung, Moti-
vation und Fachkompetenz wäre 
diese qualitativ hochwertige Aus-
bildung beim Kreis Ostholstein 
nicht möglich“, betont der Land-
rat. „Gut ausgebildete Fachkräfte 
sind das Fundament einer leis-
tungsfähigen Verwaltung.“ Der 
Kreis Ostholstein bietet jährlich 
zahlreiche Ausbildungs- und Stu-
dienplätze für unterschiedliche 
Berufe an. Aktuell sucht der Kreis Ostholstein zum 01.08.2025 

Auszubildende zu Verwaltungsfa-
changestellten, die Bewerbungs-
frist endet am 11.03.2025.

Foto: Kreis OH

Medizin studieren
Lübeck (nb). Ob in der Klinik, 
Praxis, Forschung oder Lehre: 
Mit einem Medizinstudium ste-
hen viele Karrierewege offen. 
Doch das Studium ist intensiv 
und es ist Durchhaltevermögen 
gefragt. Bereits die Hürden für 
die Zulassung sind hoch. Wer 
sein Medizinstudium meistert, 
darf sich laut Arbeitsmarktbe-
richterstattung der Bundesagen-
tur für Arbeit (BA) auf sehr gute 
Beschäftigungschancen freuen.
Expert*innen beantworten Fragen
Aber wie funktioniert eigentlich 
die Zulassung für einen Medizin-
studienplatz? Wie gestaltet sich 
das Studium? Was muss man 
dafür mitbringen? Und wie legt 
man frühzeitig die Basis für ei-
nen gelungenen Berufseinstieg? 
Diese und viele weitere Fragen 
beantworten die Expert*innen 
beim nächsten abi>> Chat. Am 
05. März dreht sich von 16.00 
bis 17.30 Uhr alles ums Thema 
„Medizin studieren“.
Erinnerungsfunktion und Chat-
protokoll
Interessierte loggen sich ab 
16.00 Uhr unter http://chat.abi.
de/ ein und stellen ihre Fragen 
direkt im Chatraum. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Vorab besteht 
die Möglichkeit, sich unter chat.
abi.de per E-Mail anzumelden 

und damit die Erinnerungsfunk-
tion für den Chat zu aktivieren. 
Der Chattermin kann auch in 
den persönlichen Kalender her-
untergeladen werden. Wer zum 
Chattermin selbst keine Zeit hat, 
kann die Antworten im Protokoll 
nachlesen, das nach dem Chat 
im abi>> Portal veröffentlicht 
wird.
Berufsberatung unterstützt bei 
der Berufswahl
„Wer noch kein konkretes Be-
rufsziel hat, nicht weiß ob es ein 
Studium, eine Ausbildung oder 
eine Kombination aus beidem 
sein soll, der sollte sich mit der 
Berufsberatung in Verbindung 
setzen. Die Berufsexpert*innen 
zeigen den Weg durch den Bil-
dungsdschungel auf. Interessante 
Informationen bieten auch Ver-
anstaltungen rund um die Wo-
che der Ausbildung vom 24. bis 
28. März. Nehmen Sie jetzt Ihre 
Zukunft in die Hand!“, empfi ehlt 
Markus Dusch, Chef der Agentur 
für Arbeit Lübeck. 
Gespräche können unter der E-
Mail Luebeck.Berufsberatung@
arbeitsagentur.de oder Osthol-
stein.Berufsberatung@arbeits-
agentur.de vereinbart werden.
Informationen zu Veranstaltun-
gen bietet die Internetseite www.
arbeitsagentur.de/luebeck.
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Bewerbung bitte an:

info@zedano.de
oder Tel. 0172 - 265 3000

Anhalter Platz 100
23747 Dahme

Wir suchen ab sofort für unseren 
Campingplatz ZEDANO in Dahme

• Rezeptionist (m/w/d) in Vollzeit

• Mitarbeiter Bauhof (m/w/d) in Vollzeit

• Servicemitarbeiter Gastronomie (m/w/d)
in Teilzeit oder Minijob

• Mitarbeiter Backshop (m/w/d) in Teilzeit

Auslieferungsfahrer m/w/d 
Vollzeit
Du bist Frühaufsteher und willst noch was vom Tag erleben?
Du besitzt den Führerschein Klasse B!

Wir bieten: 5-Tage Woche, Urlaubsgeld, 
Tankkosten-Zuschuss und Personalrabatt beim Obst und
Gemüseeinkauf!
Bewirb dich unter 04367-200, oder schreibe 
eine E-Mail an grossenbrode@gmail.com

Wir freuen uns auf Dich!

Auslieferungsfahrer m/w/d Vollzeit oder Teilzeit möglich 

Du bist Frühaufsteher und willst noch was vom Tag erleben?

Du besitzt den Führerschein B und hast Lust die  Waren an unsere Kunden zu liefern? 

Dann werde Teil unseres Team und bewirb dich schnell!

Deine Aufgaben sind:

-Kommisionieren der Waren 
-Be- und Entladetätigkeiten von den Lieferfahrzeugen
-Warenauslieferungen gemäß den Kundenbestellungen

Die Arbeitszeit beginnt um 2.00 Uhr in der Früh.

Wir bieten Dir einen unbefristeten Arbeitsvertrag, faire Bezahlung, Urlaubsgeld und einen 
Tankkosten-Zuschuß!

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann ruf unter der Nummer 04367-200 an oder schreibe eine 
Email an grossenbrode@gmail.com

Wir freuen uns auf Dich!

Inh. Andreas Goldau
M. GOLDAUM. GOLDAU

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! 
Ein Anruf genügt!

0 43 61- 6 32 03

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Neustadt i.H.
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für ihre Kindertagesstätte JONA eine/n

Sozialpädagogische/n Assistent/in / Erzieher/in (m/w/d)

in der Zeit von 7.30 – 14.30 Uhr (32 Std.), 
befristet als Schwangerschaftsvertretung / Elternzeit. 

Weitere Informationen: 
www.stadtkirche-neustadt.de oder 
www.kirchenkreis-ostholstein.de.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an den
Ev. Kindergarten „Jona“, z. Hd. Frau Klempnow,
Westpreußenring 7-9 in 23730 Neustadt i.H. oder per E-Mail an
kindergarten-jona@stadtkirche-neustadt.de

Kontakt unter:

04562/9900
oder

grundschule.groemitz@
schule.landsh.de

oder
www.grundschule-

groemitz.de

Die Grundschule Grömitz sucht 
zum 01.09.2025 eine/n 

Bundesfreiwilligen-
dienstleistende/n.
Für das Schuljahr 2025/26

Aufgaben:
• Unterstützung im Unterricht

• Individuelle Förderung 
von Schüler/-innen

• Begleitung zum Sport- und 
Schwimmunterricht als zusätzliche Kraft
• Unterstützung bei den verschiedenen 

Angeboten zur Hausaufgabenbetreuung
• eventuell Leitung einer eigenen 

Arbeitsgemeinschaft
• Hilfe und Unterstützung bei der 

Essensausgabe
• Pausenaufsicht



- Anzeige -

26
26

. F
eb

ru
ar

 2
02

5

Hochwertiger Fernsehsessel zu verkaufen!

Nils Ohlsen Fernsehsessel M – Leder/Kunstleder – Agda
Ohne Gebrauchsspuren – neuwertig!

Neupreis: 1599€ - Verkaufspreis: 1200€ (VHB)
-Selbstabholung-

- Das Modell Agda lädt dank des Wellenfederkerns zum Entspannen ein.
- Bezug der Sitz- und Rückenfläche aus 100% Leder.
- Praktische elektrische Aufstehhilfe mit 2 Motoren.
- Auf Rollen – inkl. Herz-Waage-Position. Belastbarkeit bis 160 kg.
- Bezug: Marrone Skrai (braun) – Korpus: Kunstleder

Kontakt: 0160 96 36 26 43

Gemeinsam gestalten: 

Bürgerprojektefonds fördert deutsch-dänische Initiativen
Eutin (as). Deutsch-dänische 
Zusammenarbeit wird noch ein-
facher: Mit dem Bürgerprojek-
tefonds des Förderprogramms 
Interreg Deutschland-Danmark 
stehen unkompliziert abrufbare 
Mittel für bürgernahe Projekte 
zur Verfügung. Ob Kulturfes-

tival, Sportveranstaltung oder 
Umweltinitiative – wer eine 
Idee hat, die Menschen in der 
deutsch-dänischen Grenzregion 
zusammenbringt, kann finanzi-
elle Unterstützung erhalten. Der 
Bürgerprojektefonds unterstützt 
Projekte mit bis zu 100.000 

Euro und setzt dabei auf eine 
einfache Antragstellung. Verei-
ne, Schulen und andere Instituti-
onen, Initiativen oder engagierte 
Bürgerinnen und Bürger können 
ohne großen Verwaltungsauf-
wand finanzielle Mittel bean-
tragen – und so ihre deutsch-

dänischen Ideen schnell in die 
Tat umsetzen.
Der Fonds richtet sich an alle, 
die sich für den kulturellen, 
sozialen oder wirtschaftlichen 
Austausch zwischen Deutsch-
land und Dänemark einsetzen. 
Ziel ist es, das Vertrauen und 
das Verständnis für Kultur, Spra-
che und Gesellschaft des Nach-
barlandes zu stärken. Durch die 
Teilnahme an gemeinsamen 
Aktivitäten sollen die Menschen 
erfahren, wie attraktiv das Leben 
und Arbeiten in der Grenzregi-
on ist. Egal, ob gemeinsames 
Nachbarschaftsfest, Schüleraus-
tausch, Vereinstreffen oder Um-
weltprojekt – die Möglichkeiten 
sind vielfältig. Der Fonds verfügt 
über insgesamt 3,84 Millionen 
Euro, die auf drei Förderpools 
verteilt sind: Bürgerpool: Un-
terstützt innovative, bürgerna-
he Projekte in allen relevanten 
Themenbereichen mit bis zu 
100.000 Euro. 
Netzwerkpool: Fördert Begeg-
nungen zwischen Erwachsenen 
zum Aufbau neuer Netzwerke 
oder zur Planung gemeinsamer 
Projekte.
Transportpool: Bezuschusst 
Fahrten für Kinder und Jugend-
liche bis 26 Jahre ins Nachbar-
land, um Kenntnisse über Kultur, 
Sprache und Gesellschaft zu ver-
mitteln. Besonders interessant 
für Schulausflüge! Interessierte 
können jederzeit Anträge ein-
reichen. Weitere Informationen 
zu den Förderbedingungen und 
zur Antragstellung gibt es un-
ter: www.interreg-de-dk.eu/wir-
foerdern/buergerprojektefonds. 
Nutzen Sie die Chance, um mit 
Ihrem Projekt die deutsch-däni-
sche Zusammenarbeit zu stärken 
– wir freuen uns auf Ihre Ideen! 
Der Kreis Ostholstein als direkter 
Nachbar Dänemarks ist Teil des 
Fördergebietes, das von Lübeck 
bis kurz vor Kopenhagen sowie 
bis ins Grenzland im Flensbur-
ger Raum reicht. Die Ansprech-
partnerin beim Kreis Ostholstein 
für den Bürgerprojektefonds ist 
Susanne Birck (s.birck@kreis-oh.
de, 04521/788-275). Sie infor-
miert über die Möglichkeiten 
des Fonds und gibt Tipps für die 
Antragstellung. Die weiterge-
hende Beratung auf Deutsch und 
Dänisch erfolgt durch Julia Bick 
vom Regionskontor (bfond@re-
gion.dk). 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, 
um gemeinsam die deutsch-
dänische Zusammenarbeit zu 
stärken und die Vielfalt unserer 
Grenzregion zu erleben!

Sierksdorf (km). Im Alltag nutzen 
wir viele Produkte, die nützlich, 
aber auch gefährlich sein können. 
Stoffe wie Grillanzünder, Farben 
oder Lösungsmittel sind aufgrund 
ihrer Eigenschaften praktisch, 
können jedoch bei unsachgemä-
ßer Anwendung, Lagerung oder 

Anzeige

Schadstoffsammeltermine im Frühjahr 2025

Sierksdorf (km). Im Alltag nutzen wir viele Produkte, die nützlich, aber auch gefährlich sein 
können. Stoffe wie Grillanzünder, Farben oder Lösungsmittel sind aufgrund ihrer 
Eigenschaften praktisch, können jedoch bei unsachgemäßer Anwendung, Lagerung oder 
Entsorgung erhebliche Gefahren darstellen. Besonders kritisch wird es, wenn diese Stoffe 
entsorgt werden müssen, da sie oft giftig, ätzend, reizend, explosiv oder leicht entzündlich 
sind. Um die Umwelt und die Gesundheit zu schützen, ist eine sichere und fachgerechte 
Entsorgung dieser Schadstoffe unverzichtbar. Bürgerinnen und Bürger können solche Stoffe 
in haushaltsüblichen Mengen (max. 20 Kilogramm/20 Liter) kostenfrei abgeben – entweder 
auf einem der drei Recyclinghöfe des Zweckverbandes Ostholstein (ZVO) oder bei den 
mobilen Schadstoffsammlungen, die zweimal jährlich im Kreis Ostholstein stattfinden. Eine 
Übersicht der Stoffe, die einer fachgerechten Entsorgung zugeführt werden sollten, gibt es auf 
der Website des ZVO unter: www.zvo.com/schadstoff-sammlung.

Termine und Standorte der mobilen Sammlung Frühjahr 2025

Datum Uhrzeit Ort Standort
01.03.2025 08:00–10:30 Oldenburg Parkplatz Schauenburger Platz
01.03.2025 12:00–12:30 Dahme Parkplatz Leuchtturmstraße
01.03.2025 14:00–15:30 Grömitz Parkplatz Schützenstraße
08.03.2025 08:00–11:00 Eutin Parkplatz Famila
08.03.2025 12:30–14:30 Ahrensbök Parkplatz ZOB
15.03.2025 09:00–10:00 Petersdorf a.F. Parkplatz EDEKA
15.03.2025 11:00–12:00 Landkirchen Parkplatz Raiffeisen
15.03.2025 13:00–15:00 Burg Parkplatz Osterstraße
22.03.2025 08:00–11:30 Bad Malente Parkplatz Am Krützen
22.03.2025 13:00–15:00 Lensahn Schützenplatz
29.03.2025 08:00–09:00 Hutzfeld Vor der Schule
29.03.2025 10:30–11:30 Scharbeutz Hamburger Ring/Trelleborgstr.
29.03.2025 13:00–14:30 Timmendorfer Strand Parkplatz Höppnerweg

Schadstoffsammeltermine im Frühjahr 2025
Entsorgung erhebliche Gefahren 
darstellen.
Besonders kritisch wird es, wenn 
diese Stoffe entsorgt werden 
müssen, da sie oft giftig, ätzend, 
reizend, explosiv oder leicht ent-
zündlich sind. Um die Umwelt 
und die Gesundheit zu schützen, 

Termine und Standorte der mobilen Sammlung Frühjahr 2025:

ist eine sichere und fachgerechte 
Entsorgung dieser Schadstoffe un-
verzichtbar. Bürgerinnen und Bür-
ger können solche Stoffe in haus-
haltsüblichen Mengen (max. 20 
Kilogramm/20 Liter) kostenfrei ab-
geben – entweder auf einem der 
drei Recyclinghöfe des Zweck-

verbandes Ost-
holstein (ZVO) 
oder bei den 
mobilen Schad-
stof fsammlun-
gen, die zwei-
mal jährlich im 
Kreis Osthol-
stein stattfinden.
Eine Übersicht 
der Stoffe, die ei-
ner fachgerech-
ten Entsorgung 
zugeführt wer-
den sollten, gibt 
es auf der Web-
site des ZVO 
unter: www.zvo.
com/schadstoff-
sammlung.
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Stefan Külper
Stubben/Baumwurzelfräsen
baumwurzelfraesen-ostholstein.de

✆ 0172 - 884 52 47 SK

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Die Beantwortung Ihrer Anfrage
obliegt allein dem Auftraggeber.

der reporter Oldenburg • 23758 Oldenburg • Am Rathsland 3
E-Mail: info@derreporter.com

ANNAHMESTELLE
für PRIVATE Kleinanzeigen

1 Zeile 5 €uro

2 Zeilen 6 €uro

3 Zeilen 7 €uro

4 Zeilen 8 €uro

5 Zeilen 9 €uro

6 Zeilen 10 €uro

Für Chiffre-Anzeige berechnen wir 
eine zusätzliche Gebühr von 5,- Euro.

Bei Familien-
und/oder Geschäftsanzeigen
wenden Sie sich bitte direkt an:
der reporter OLDENBURG
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61-6 32 03
mail: info@derreporter.com

Für eine PRIVATE Kleinanzeige
in Farbe
berechnen wir Ihnen nur 5,- € Aufschlag.
(Farbe: Rot, Blau, Grün)

Ein 4c-Bild (max. 45 x 28 mm)
zu einer Kleinanzeige
kostet zusätzlich nur 5,- €

M U S T E R

a u s s c h l i e ß l i c h  f ü r
PRIVATE Kleinanzeigen

Die für die Erfüllung des Vertrages erforderlichen Daten werden gespeichert und nach den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen (DSGVO Art. 6) behandelt. Sie können der Nutzung Ihrer Daten 
jederzeit in Textform per E-Mail unter der Adresse: datenschutz@der-reporter.info widersprechen. Unsere Datenschutzbestimmungen fi nden Sie unter: www.der-reporter.de

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen & Wege von  
Unkraut & Flechten,  
mit Abfuhr.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Bilder, Kristall, Porzellan, Nähma-
schinen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Wir kaufen Ihren Wohnwagen, Ihr Reisemobil oder 
Ihren Kastenwagen!         Schnell, zuverlässig, fair! 
Tel. 0162 - 4274327 | www.OstseeCampingpartner.de

Gärtner hat noch 
Termine frei,

inkl. Entsorgung
Tel.: 0177/9723825
oder 0163/1228519

Maler hat noch 
Termine frei,

auch Bausanierungen
Tel.: 0177/9723825
oder 0163/1228519

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Hallenflohmarkt Kraksdorf,  Strand-
straße 26, samstags und sonntags
von 11 - 16 Uhr.

Achtung, der Peter su. Schallplatten
aus der guten alten Zeit. (Privat).
Tel. 0176-79813187

Kaufe Holzmöbel (massiv), Fotoap-
parate und Handtaschen  0157-
58140052

Paar, bildender Künstler und Gold-
schmiedin, ohne Kinder u. Haustie-
re, suchen Mietwohnung od. Haus
z. Miete auf d. Lande, auch m. Gar-
ten. Tel. 04384-599706

2. Flohmarkt im ehemaligen Mode-
haus Schweim in Oldenburg am
Samstag, den 1. März von 10.00
bis 17.00 Uhr. Wir haben weiter auf-
geräumt und neue Schätze für Sie
entdeckt.

Zu verkaufen: Verstärker Denon
PMA 1510AE, silber, neuwertig,
Kettler Alu-Da.Fahrrad, 28er, alter
Ölbrenner, alles VHB,  0175
8904397

Wir suchen! Ein Haus mit der Mög-
lichkeit zur Pferdehaltung. Gerne
zur Miete. Haustiere müssen er-
laubt sein. Bitte alles anbieten. Han-
dy Tel. 0176-87867585

Su. 1,5 - 2 Zi.-Whg. in Oldenburg u.
Umgeb.,  gern Einliegerwhg. bei
häusl. Hilfe in Garten u. Whg. Tel.:
0174-7078286

GUT aber GÜNSTIG zu VERKAU-
FEN! Zwei Aktenschränke, licht-
grau, 90x195cm (B/H), abschließ-
bar, ein Assmann-Aktenschrank,
weiß, 120X118cm (B/H), mit einem
Rolladen quer, abschll., und als
ganz besondere Schnäppchen: ein
Schreibtisch m. Schreibtischstuhl,
ein Bücherregal aus Holz m. Metall
(zerlegt). Bei Interesse bitte melden
unter: 0170/2966457

Einzelgarage für Auto zu mieten ge-
sucht! 0170-2215511

Kleinanzeigen

Austräger 
gesucht!gesucht!

Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

am Wochenende

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Tel. 0 43 61- 6 32 04Tel. 0 43 61- 6 32 04

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
zeitungenverteilen.dezeitungenverteilen.de

• Harmsdorf • Koselau • Harmsdorf • Koselau 
• Wangels • Kaköhl • Damlos• Wangels • Kaköhl • Damlos
• Sipsdorf • Oldenburg • Gremersdorf• Sipsdorf • Oldenburg • Gremersdorf

Die aktuelle
Ausgabe

jeden Mittwoch auch im Internet.

www.
derreporter.com
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Gültig bis 1.3.2025

* Günstigster Preis der letzten 30 Tage | Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

Alle weiteren 
Angebote dieser 
Woche gibt‘s hier!

Harmonisches Duo: Käse und Wein gehören zusammen. Ob cremig, 
pikant, mild oder herb, vollmundig, fruchtig – bei famila gibt es 
eine riesengroße Käsevielfalt und über 500 verschiedene Weine 
aus der ganzen Welt zu entdecken. Kombinieren Sie einfach immer 
wieder neu und ganz nach Ihrem Geschmack!

KÄSE & WEIN

 Géramont 
französischer Weichkäse
verschiedene Sorten
60/64% Fett i. Tr.

 Beemster
pikant 
holländischer Schnittkäse
mindestens 48% Fett i. Tr.
100 g im Stück

 Prima Donna
Maturo extra gereift 
holländischer Hartkäse
45% Fett i. Tr.

 Der scharfe Maxx 
Schweizer Schnittkäse aus Rohmilch
mindestens 58% Fett i. Tr.

mindestens 48% Fett i. Tr.
100 g im Stück

 Le Gruyère 
Schweizer Hartkäse mit Rohmilch
mindestens 48% Fett i. Tr.

  Deutschland
Württemberg   

 Winzer vom 
Weinsberger Tal
Samtrot
Qualitätswein
feinherb
und weitere Sorten
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 6.65 €)

Dieser Wein hat einen vollmundigen, 
samtigen Geschmack. Sein feines, 
ausgeprägtes Burgunderwesen und 
sein zartes Aromenspiel von Brom-
beere, Himbeere, Kirsche, Pflaume 
und einem Hauch Vanille machen ihn 
zu einem köstlichen Tropfen. 

4.99

Dieser Wein hat einen vollmundigen, 
samtigen Geschmack. Sein feines, 
ausgeprägtes Burgunderwesen und 
sein zartes Aromenspiel von Brom-
beere, Himbeere, Kirsche, Pflaume 
und einem Hauch Vanille machen ihn 
zu einem köstlichen Tropfen. 

1.79* spar 27%

1.29 1.69
100 g im Stück

2.69
100 g im Stück

  Spanien

 Castillo 
de Caza 
trocken
verschiedene Sorten
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 5.32 €)

Ein farbintensiver, trockener Rotwein 
mit spanischem Charakter und einem 
zugänglichen Geschmack. Sein feuriges 
Bukett aus Süßkirschen und Waldbrom-
beeren verleiht ihm eine verlockende 
Tiefe, die in einem langen, komplexen 
Finale endet. 

Ein farbintensiver, trockener Rotwein 
mit spanischem Charakter und einem 
zugänglichen Geschmack. Sein feuriges 
Bukett aus Süßkirschen und Waldbrom-
beeren verleiht ihm eine verlockende 
Tiefe, die in einem langen, komplexen 
Finale endet. 

3.99

Sein Bukett überzeugt mit Aromen von
dunklen Beeren und dunklem Steinobst,
Schokolade und dezenten Kaffeenoten. Am
Gaumen präsentieren sich fruchtige und
saftige Strukturen des Weines, während
der Abgang die weichen Tannine langsam
abklingen lässt.

Sein Bukett überzeugt mit Aromen von
dunklen Beeren und dunklem Steinobst,
Schokolade und dezenten Kaffeenoten. Am
Gaumen präsentieren sich fruchtige und
saftige Strukturen des Weines, während
der Abgang die weichen Tannine langsam
abklingen lässt.

    Italien – Apulien   

 Sento
Primitivo
rosso 
IGT, trocken
und weitere Sorten
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 5.32 €)

3.99

Besticht durch seine Frische und un-
komplizierte Art, mit seinem leichten und 
erfrischenden Geschmack ist er ideal für 
jede Gelegeheit. Die zarten Aromen von 
weißen Blüten und ein Hauch von Muskat 
machen diesen Wein besonders einladend 
und angenehm zu trinken.

Deutschland – Nahe   

 Rivaner 
Qualitätswein
feinherb
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 5.32 €)

Besticht durch seine Frische und un-
komplizierte Art, mit seinem leichten und 
erfrischenden Geschmack ist er ideal für 
jede Gelegeheit. Die zarten Aromen von 
weißen Blüten und ein Hauch von Muskat 
machen diesen Wein besonders einladend 
und angenehm zu trinken.

3.99

1.79
100 g im Stück je

2.49
100 g im Stück

Dieser Premium-Gouda reift rund vier Monate auf 
Fichtenholzbrettern. Er schmeckt vollmundig und 
rund und hat eine cremig-geschmeidige Konsistenz.
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